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‚#rischische Lanäschaften. 


Reise - Erinnerungen 
von 
H. - Gomperz. 
(Separat-Abäruck aus dem Sonntagsblatt das "Bund" in Bern 
1908 .) 
I. 


Mittelgriechenlanö. 


"wie heisst du ? Wo bist du her? Was für einen Beruf hast du? Wieviel 
bekommst du da gezahlt? Wie,du bekommst nichts ? Wie kannst du dann sine 
Reise machen ? Warum gibst du dein Gelä nicht lisber zu Hause aus? Wie, 
äie Altertümer willst du sehen ? Warum kommen denn denn die Herren aus 

"Athen nicht auch her ? - Wie alt bist du ? Leben deine Eltern noch ? 
wieviel Geschiwster hast äu ? Wie viel Kinder hast du ? Keine Kinder, 
aber verheiratet bist du doch ? Wie, nicht einmal verheiratet - warum 
hast du keine Frau genommen ?" - Mit ülesen und noch vislen anderen 
Fragen ( über die österreichischen Bodenproäukte,über die Entfernung von 
Trisst unä Patras,über die Chancen des russisch-japanischen Krieges usw. 
usw.) bestürmte mich der Agogiat ( äd.i.Pferdetreiber) Benszion Sekanaman, 
als ich am 26.Mai 1904 nachmittags das Hafenstädtchen Itea verliess,um 
nach Delphi hinsufzureiten.Nimmt man hinzu,dass er, so oft uns ein ande- 
rer Reiter oder auch nur ein Fussgänger begegnsete,demselben alle Antwor- 


ten,welche er auf seine Fragen bis dahin erhalten haben mochte umständlich 
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zu wiederholen für nötig hielt - was dann meine Rosinante natürlich 
jedesmal zum Anlass nehm, um in äie langsamsta eller denkbaren Gangarten 
zu verfallen und balä auf disser,balä auf jener Seite des Weges der 
Verzehrung schmackhafter Kräuter sich zu Defleinuhgen - halt men sich, 
sage ich,dies alles vor Augen,so wird man's bogrsiflich finden, wenn mein 
Ritt um ein beträchtliches länger dauerte,als gerade unbedingt erforädor« 
lich gewesen wärs. Doch konnte man sich mit diesem Umstande leicht abfin- 
den, da üas Auge durch das, was sich ihm zeigte, hinreichend beschäftigt 
wurde.Weit und grün z0g sich das Haupttal von Itea gegen Salons, das 
alte Amphissa, ins Gebirge hinein; und als wir nach kaum einer halben 
Stunde den dichten Oslweld betraton, der seine Sohle bedeckt, war uns 
such gegen die immerhin noch recht warmen Strahlen der Nachmittagssonne 
_ genügender Schutz gaboten.Das Haupttal, das ich eben erwähnte, zieht 
nach Norden. Von Osten her öffnet sich als enge Schlucht das Seitental, 
am dessen nördlicher Talwand Delphi hoch oben hinter siner vorspringen- 

3 den Folsecke sich verbirgt.Kaum hat daher der Reitweg den Oelwalä durch- 
schnitten und damit die Palsohle durchquert, so begimnt er schon,jäh | 
an der Horässite der genannten Schlucht emporzusteigen.Und je höher er 
steigt,um so umifassender wird der Rückblick, der sich dem Wandsrer em 
öffnet.Wle ein dunkelgrüner Teppich liegt jetzt dor Oelwald zu unsern 
Füssen unä dahinter dehnt sich tief blau der Korinthische Busen,der sich 
hier zu der Bucht von Itoa verengt hat.Neben anderen Ortschaften zieht, 
suf der gegenüberliegenden Seite der Bucht, das malerische Städtchen 
_ Gelaxidi den Blick auf sich.Rings aber ist das Meer von ansehnlichen 
Gebirgen umgsben: auf unserer ( der östlichen ) Seite der Bucht begren- 
zon dio grasigen Hänge der nahen Kirphis den Ausblick; auf der antgagen- 
Besstzten (westlichen) Seite fallen die bewaldeten Ausläufer der Kiona 


mählich zum Meere ab; und im Süden ragen die schneebedeckten Gipfel der 
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dis Naultiere,somit zusarmen etwa 25 Frances,sine Summs,äie nur meine 
Unerfahrenheit für vierundzwanzig Stunden hatta zugsstehen können.Etwa 
1 1/2 Stunden lang klomm unser Zug die kahle Nordflanke des äelphischen 
Talss hinen: voraus der eine der beiden Treiber, ein grosser, hagersr, 
reöht orientalisch“felerlich susschenier Nann; dann ich auf meinem Tier, 
hinter mir Basilios,ein kleines, einäugiges pfiffigss Männchen; zum 


L Schluss der andere ?Treiber,ein grobknochiger älterer Eann mit grauen 


a  zaeheinung das Bild derber Biederkait.Die Sonne Breunbe 
recht heiss bernieder,so äass ich mich unter meinen breiten Schirm 


 zurückzog und, noch überdies mir dunklen Gläsern Segen dis Blendung bo- 


waifnat, der Umwelt wenig Aufmerksamkeit wiämen konnte. Btwa nach 1 1/2 

Stunden veränderte sich mit sinem Kale das Bild."ir hatten den Rand eines 

ausgeielnten,viollsicht 1000 - 1200 m hohen Hochplstsaus erreicht ‚Heite 
Strecken der leicht gewsllten Fläche weran von dlichtem Fichtenwald be- 


 deckt.An ihrem Ende stieg der mächtige, tief herab verschneite Südgipfel 


des Parnass auf, von dem ein kühler,in diesen Stunden doppelt erquicken« 
der Wind herabstrich.tohl 2 Stunden ging os nun bergab bergauf über das 
Plateau durch den Schatten breiter Fichten und über rauschenie Bäche = 
ein Stück Heimat in der Mitte von Hellas.Schliesslich flachte sich de 


Hochebene zu einer weiten, baumlosen Mulde as,von annoch grünem Getreide 


bestanden,und wir erreichten älo Kalywia Arachowitika, ein mur zur Emte- 
zeit bewohntes "Sommerdorf".Hier hagann der sigentliche Aufstiog.Durch 
eine enge,waldizge Schlucht zieht sich der Saumweg empor.Doch wir waren 
noch nicht weit in sie singadrungen, als ?reund Basilios vorgsb, plötz= 
lich von unsrträglichen Zahhschmerzen befallen zu werden, und mich flehent- 
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Gekläff der Hirtenhunde an unser Ohr drang.Wenige Kinuten später war 
die "Strunga”,üia offens Schafhürde, arreicht, in der ss heutsa zu biws- 
kleren galt. 

Die Borührung das Fremden mit griechischen Hirten wird stets cr 
lsitst durch seinen eigenartigen Kampf zwischen dkosen und ihren Eunden. 
Soina Bigenart besteht darin, dass beide Teile einander im Davonlaufen 
zu überbieten suchen.Durch dis Annühsrung dss Fremden erregt,wird der 
Bund unruhfg.Sofort wirft der Hirt mit Steinen nach ihm.Der Hand springt 
zurück,wendet sich jsdoch alsbald kKläflend gegen seinen Herrn, Dieser 
entfermt sich in grossen Sätzen,dss Vich stets mit neuen Projektilen 
bombaräisrend Dieses weicht aufs neue zurück; und indem sich so die 
Distenz der streitenden Taile stetig vergrössert, wird allmählich sin am 
nehnmbarer modus vivendi erzisit.So gescheh's denn auch hier, und nachdem 
EEG dag Abpacken der Maultiere geraume Zeit ausgefüllt hatte,konnte sich 
die ganze Gesellschaft hinter sinem Verheu von Reisern, der vor dam 
kalten Wind notäürftig Schutz gewährte, um das Hirtenfauer zusammenkauern. 
von den ärei oder vier Männern, dio hier hausten,war wenig mahr zu sehen 
als dio riesigen Käntel,in dio sie eich dicht verh: llten; und such den 
Hauptgegenstand des Gespräches bildete,sorisl ich BE konnte, üie 
Kälte. "Zelt" und "Wind" waren die beiden Worte,die unablässig an mein 
Ohr schlugen,und nachdem wir einige Nahrung zu uns genommen,näherte sich | 


‚mir dem such mein Agogiet,um mir sine doppelte Eröffnung zu machen, 


Zunächst: nech dsm sinstimmigen Urteile der anwesenden Hänner weräo es am 
nächsten Korgen genz unmödzlich sein, zum Gipfel hinsufzusteigen,oinsr- 
seite,wsil derselbe noch mit Schnee bedeckt sei,andsrersoite wegen des 
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starken - viel zu starken Windes Heine bestimmte Srklärung,dass Ich schon 
oft über Schnee gegangen,und dess in meiner Heimat auch kalter Yind nichts 
Ungewöhnliches sei, wurde mit ontschiedensm Unmuts aufgenommen: man gab 
mir zu verstehen, dass ich kein Yerz für meine Mitmenschen hätte.Ganz 
üsziälert aber weigerte sich mein Treiber, mit mir in dar "Strunge” 

zu schlafen.Vielmehr ‘werde or sich von den Hirten otwa zehn Minuten 

weit zu einem hohlen Baumes geleitan lassen; und da er koins Uhr habe,so 
könne er such nicht versprechen, vor Tagesanbruch zu erwachen. Ich schnitt 
aiose Diskussion ab,indem ich ihn zu seinem Versteck begleitete und mich 
bereit erklärte,ihn dort am Morgen zu wecken.lit sinen Hirtenstab gegen 
die Hunde bowaffnet,kehrte ich dann bei hellem lKonäschein durch den spär- 
lichen Wald zur "Strunga” zurück, breitete meinen Schlafsack in der 

| Nähe des Feuers aus und schlis? ein. 

Der Mond stand noch hoch am Himmel, als ich um zwei Uhr früh mich 
tuts, meinsn Agogiaten us seinem Baum zu holan; doch seine Strahlen 
fislen jetzt auf das Meer zu meinen Füssen, das wie geschmolzenes Silber 
zwischen den Bargan sich hinzog.Znälich war der Baun gefunden, der Nann 
sus ihm horvorgeholt ‚und bald brachen wir auf.Tine halbe Stunde weglosen 
Smporsteigens überbtoilos Geröll brachte uns auf den Kamm alnes Oratos, 
der vom Süägipfel gegen Westen herabzi eht, una von dam aus ich endlich | 
den Haupteipfel zu erblicken erwarten durfte.äuch zeisten sich alsbald 
seine Umrisse, doch in zuschmis dichter werdenden Nebel gehüllt.Auch 
wind und Kälte nahmen zu, während wir in die kleins Schlucht hinabstiegen, 
äle uns von jenem noch trennte, und als wir sia durchschritten hatten, - 
wer in moinsm Begleiter der letzte Rast von Kut geschwunden.Er erklärte, 
dass os sinnlos sei,weitsrzugehen, da von Aussicht keine Rede sein 

könne; dass wir die Kälte nicht aushalten würden; und vor allem, dass er 
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in dem hersinbrachenden Dunkel den Wag nicht finden werde. Ich entgegnste, 
dass es in meiner Heimat nicht Sitte sei, oine Besteigung ües Nebels 

i wegen anzubrechen; dass ich die Kälte gewohnt sei; dass, nachdem wir den 
Gipfel gaschen hätten, der Weg nicht mehr zweifelhaft sein könne; dass 
ich dsher entschlossen sai, meinen Yaz auch allsin fortzusstzen,ihm je- 
doch in ülesem Falle nstürlich von dem vereinbarten Preis otwas abziehen 
würäas.Das Ende war, dass er mitering, mich jedoch die Führung übernehmen 
liess. Und sb stieg ich denn, mit Rucksack und Hirtenstab ausgerüstet, 
‚abwechselnd Über Geröllhslden und Schnseflscke hinan. und stand um 4 

Uhr frühau? der flachen Hauptkuppe des Parnass. 

Nichts freppiert den Reisenden in Griechenland nahr als die Klein- 
heit dor Bntfermungen: die Nähe von Orten, die im Altertum durch visle 
Jahrhunderte als nicht mur feindliche, sanäsrn auch verschiedenartige 
Kulturzantren sich behaustat haban.lTur in kMittelitalisn finäst nen wohl 
Aehnliches; dem in der lombaräischen Tbone drängen sich dla Nachbarorte 
wenigstens dem Blick nicht so unablässig auf,Im alten Athen dazagen 
konnte man sich "icht auf der Strasse wmärshen,ohne den Bargkegel von 
 Aagina zu erblicken, und von äer Akronolis hat man stets die Gebirge 
von Troszens im Peloponnas vor Augen.) “as jedoch msinen In der Schule Pr 
wonnenen geographischen Vorstellungen am allormeisten widersprach, das 
war die Schmelhoit Nittelgrischenlanäs; es ist hier kaum möglich, einen 
such zur einigermassen froien Ausblick zu gewinnen, Ohne entweder “ie 
Gipfel ırkadiens oder die Wubdas vor sich zu sehen; ja von Delphi führt 
ein starker Tagesritt zu den Thermopylan.Gorade zwischen diesen beiden 
Punkten gelsgen, gewährt daher der Parnass mit seinen 2450 m eine umer- 
gleichliche Aussicht: der Busen von Korinth und der Zuripos schmissen 
sich an seine Flanken,und hoch über den grünen Othrys erhebt sich im 
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Norden der schnaeigs Gipfel des Olymp.So weniestens lahren Bääseker und 
Geographie .Ich salbst freilich habe auf dem Parnass nichts anderes gese- 
hen als Nsbel,dichten grausen,echt alpinen Nobel.Der Wind hatte sich p=- 
legt ,und so konnten wir an einen Felsblock gelehnt ‚ganz gut auf Besserung 
werten,Allein auch als as völlig Tag gaworion war, 208 sich das Tunkal 
nur immer dichter zussmmen,und bald trieb uns die Kälte zum Abstieg. 

Wir kamen nach 1 1/2 Stunden bei den Hirten an; während des Frühstücks 
hoiterte sich das Wetter auf; ala ich das Maultier bestieg,lachte bereits 
wieder dor griochische Himmel schadenfroh auf mich hernieder; und da wir 
‚gegen Nittsg In Arachowa seinritten,war os gewiss nicht üle ZYälte, der 
‚ich in dem prinitiven Gasthaus zu entrinnen mich freute.Eier harrte 

nein schon der von seinen Schmerzen völlig genesone Besilios; und nach“ 
‚dem ich durch Essen uni Schlaf mich ein wenig restauriert hatta,ging er 
daran, unsere Geschäfte zu einom für ihn möglichst vorteilhaften Abschluss 
zu bringen, ein Vorhaben, das ihm um so leichter gelang,als ich noch am 
Anfang meinor grischischen Erfahrungen stand und von Itslisn her nur 80- 
wohnt war, vor dem Abschluss eines Vobereinkommens auf der Hut zu sein, 
während dieses - hierzulande sy wohltönsnd als "Symphonie" bezsichnat - 
im modernen Hellas nicht selten in schrille Dissonanzen ausklingt.Ich. 
bezahlte also arglos meins bisher aufgslaufene Schuld sowie ausserden 

11 Drachmen dafür, dass mir Kaultier nd Treiber noch für weitere 1 1/2 
Tage überlassen wurden,und liess meinen ?raund Basillos ruhig auf dem 





direkten Wege nach Delphi zurückreiten.Kaun war er ausser Sicht,els „uch 
schon oin Mann vor mir stand, der sich als Eigentümer das eben von mir 
benützten Gasthauses vorstellte und, obwohl ich für diese Benutzung 

Ben bis dahin als Yigantümer geltenden Basilios bereits bezahlt hatte, 
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En. subtile Unterscheiäung zwischen der Benützung seinss Hauses 
zum Besen und seiner Benützung zum Schla’en einen weiteren Rechtsanspruch 
en mich zu begründen suchte.Doch geleng es bald,ihn abzuschütteln,und 
früh om Yachmittage konnte ich mich wieder in Bewegung setsen, 

Arachowa liogt auf seiner höheren Stufe dos dalphischen Talos,am 
Süsfusse des Parnass.Der Saumweg nach Böotien zieht sich einige Zeit oben 
hin,steigt damn mäscig an zu einer sumpfigen Paschühe,um hierauf stwas 
steiler nach abwärts zu führen. 

Zirka zwei Stunden nach unserm Aufbruch machten wir eine kleine 
Bast im Chani (Schenke) von Zemeno,vor welchem im Schatten einsr herr= 
lichen, von der Kenirin Amalie gepflanzten Platane eine eiskalte Tuslle 
entspringt.Dann ging os noch einise Zeit hinab in dem enger und steiniger 
werdenden Tal,und wir standen an der "Schiste”,jenem altberühmten Krouz- 
wog,an dam nach dor Neimuns der Alten Osdirus seinen Vater Laios erschla« 
‚gen haben sollte, als üloser zu legen nach Delphi fuhr - woraus jedenfalls 
soviel hervorgeht, dass die Wege dsmsls besser waren als jotzt, wo sie 
augechlie sslich von Reittieren begangen werden können.Wir wanäten uns 
hier dom nöralichsten der drei an ölssen Punkto zusemmenstossenden Pfade 
zu,hielten uns somit an den Ontfuss des Pernsss und erreichten,langsam 
sansteigend,abermals eine Passhöhos, von der sich sin prächtiger Farnblick 
ertffneta.Vor uns fiel das Land der Böoter zu einer weiten,sgrünen Ebene 
eb; jenssite der niedrigen Renägebirge,welche diesalbe im Norosten be= 
grenzran,schimmerte in lichtem Blau der Buripos; und dahinter erhoben 
sich,im rötlichen Schein der untsrzehenden Sonne, ie hohen,scherfum= 
ziosenen Sipfol Zubdas.Unser Wsg zog sich noch einige Zeit in gleicher | 
Höha hin, um dann, sich allmählich sonkend, unserm Ziel, dem Flecken 
Daulia,sich zu nähern. 















* wet mozitee reine Mut. ads ii stehende sikiäse | 
Mar genandioor serodier' Pte ea En zen Höre zamtes ne | 
has ste :tidoniiede nA. bad So purlaa d306.03Ko ne 
| nustee Sunset ni töhole dobe Act sind Far a 
aunyasLit mafantıydch nz sine were zent: Ya it > ıE 
un 4 #8 satte date ddoix nottoBg die BErmugt 19%. susirzet. as 
Eee u Bene sr zonte ırS. 0 area aan 2 
| suoriet a ara 
Send ae ie mer ch he ah En 
keine. ERRRENENE Ei tee ee wer Teinndae) 
mn na ar 








Det 
’ 


cs = Br = - | 
2 = be Be en 5% Dt er ER a y ir‘ 028 as ‚atege 


2 } 

5 cn BE Ir Eh En 2 In 

FE eh EEE > SIR AED 2 ESTER a DIE Ash a er EL E 

er un IRRE ER FREN GE Be RATE ee" 
u, a Bee ern er a az 5 
„ ‚ et ER RR wu RR 3 A ö 


Er 


;* IR: = ö; Rn er 
anddrtze absneke sh str Verben en nie sel PT arg 


u * % 


ge am 
een ih ormce reine danee tur 2a Pe Be = 


Teaatols BR FL0F outitde Mao a ICE. Bi 
AWEAHEE MOD „TElT ureciam heran #510 Moto wu 


ı1 


Nichts ist in Grischenland schöner als der Zintritt in ein Dorf, 
das durch Wasserreichtum und Baummuchs eine wahre Oase inmitten der sonn« 
varbrannten grasigen oder steinizen Umgebung darstellt,.Ich konnte ülese 
Schönheit hier zum ersten Mole ganisssen.Dis Dämzerung brach aban herein, 

als von allen Seiten die Quellen und Bäche zu rauschen begannen; üppige 
Felder, mit ODelbäumen bestandan,umgsben uns,und, um sine Ecka biogeni, 
‚sahen wir,überragt von dem Burgfelsen das alten Daulis,eingestraut in 
einen Garten von Fruchtbäumen, die Häuser von Daulia sich gagen dia Fhbene 
hinabzishen, äls in weiter Ferne der Burgborg von Ürchomenos abschloss. 
In "Gasthaus" ,das wir man bald erreichten, lernte ich zuerst jene prini- 
tive Kost und Unterkunft kennen, an die ich mich =0 bald gewöhnen gerite, 
#in paar Decken auf dem Pusshoden - Erot und Tier - das ist so ziemlich 
das Umundauf des Gebotenen.Doch das Brot und äle Tier sind fast immer 
 gut,und auch die Decken unschädlich, wenn man sie durch reichliches In- 

k  saktenpulver besänftigt und üÜberäises durch dsn Schlfsack ale unmittelbare 
Berührung mit ihnen vermeläet.Das tätige Tlement in älecem Nause wer ein 
 wielleicht fünfzehnjährizer, sehr schmtziger, aber ungensin geschäftiger 

und leidenschaftlich aussehendsr KInsbe.Fir sassen noch lenge auf einem 
äusserst wackligen Balkon im Honäsch ein beisammen. Ich veranstaltste sin 
"kleines "xamen mit ihm, das recht sehr zu Ungunsten weniger meines Sessll- 
 sehafters als des griechischen Volksschulnesens ausfiel.Ueber bellenische 
Dinge nämlich wer er nicht schlecht unterrichtat; selbst von Odyssaus 
und Achill hatte er dunkle Vorstsllungen.Dass dagegen auch ausserhalb das 
 “xönigreichos" dis Welt noch weitergehe, war ihn so gut wie unbekannt: 
die Namen "Deutschland" "Frankreich" ,"Ingland" waren ihn völlig fremd, 
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‚ Ich suchte ihm klar zu machen,dass sine gewisse Summe von Kenntnissen 
such für seine wirtschaftliche Zulrunft nicht ganz mutzlos wäre,uml ver- 
 sotzte ihn hiedurch in die Lebhafteste Umruhs.Denn noch im Winschlafen 
hörte ich, wie er in dam benachbarten Gomsch eifrig uf seinen Vater ein- 
' sprech:"Dor Herr sagt, es wird die "Tisenbahn kommen, es werden Fremde 
kommen, es wird ein enrdäerer Sastwirt rach Daulie Fommen, der wird fren. 
»ösisch sprechen,elle Fremden werden zu ihn kommen, und zu uns wird niemand 
kommen!" Bo | | 
Der folgende Tag, der 29.Kel, wird mir als ein ziemlich ansten- 
| gender im Cedächtnis bleiben."ir ritten am Morgen nach dom am Noröfusse 
des Parness gelegenen Dorfe Welitza.Allein sine unrichtige Zeitangsbe im 
 Bädeker hatte mich verleitet, etwas zu spät aufzubrechen, und so stach | 
&ie Sonne schon recht empfinälich, eis vir nach langem Ritt Über trostlos 
vorbrannte Greshänge gegen 10 Uhr die tiefe Schlucht durehritten, von der 
man nach Welitze,dem alten Tithore hinsufsteigt,Die Mauern und Türme der 
antiken Stadt sind trefflich erhalten; doch mehr noch als diese ont zückten 
| mich die taufrischen, weitschattenden Bäume der Gärten, in denen sie gütst- 
 efenumranzt - sich vorotoek-en.Unä nachdem ich vom Friodenerichter mit | 
 Kaffoo bewirtst und über die Praktiken belshrt worden war, durch die er 
Ale gesetzliche Vorschrift über die obligatorische Ablieferung alles von 
Privaten gebauten Tabaks an dle staatliche Monopolverraltung zu ungehen 
wässto,rastete ich gern noch ein Stündchen im Schatten eines mächtigen 
- Boumss.Um die Nittagstunde jedoch hiess as: au®brechen; und der sieben= 
stündiro Ritt,der num folgte,gehört nicht zu meinen ergätrlichsten Yrin- 


nerungen,bosonders, da wnser Yog schön nech einer Stunde in die „taubige 
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Lanästrasse einmündete,äle von Lemis nach Liwsdia führt.Das Interessanteste, 
was ich. zu sehen bekam, wer der Löwe von Chäronsa.Dloses Sisgesdenkmel 


Köniz Thilipps hatte sich durch alles Jahrhunderte erhalten,bis in den 


‚sogenannten "Befrsiungskrisgen” irgend ein Bandenführer des dringende 


Bedürfnis empfand,die griechische Freiheit dadurch zu rächen, dass er 


dieses Nonument ihres Untergans zerstörte Gegenwärtig wirö an seiner 


) 


Wisdorherstellung gesrbsitet, und nach dem, was ich sehen konnts - dem 
mermörnen Originsikopf und dem Sipsmodseli des Ganzen - glaube ich, dass 
das kolossale Tier suf seinem mächtigen Sockel sinen gewaltigen FTinäruck 
harvorbringsn wird.Von der Strasse abbiegend, überschritten wir mun einen 
nisärigen Höhenzug,gelangten so in die grosse Saserımg des Kopeisseon 
und stiegen darn langsam segen Liwadis hinen,des, am güdrande der bone 
und sm Fusse hoher Borge zu beiden Seiton eines schäumsnden Wildbachae | 
steil ansteigend gelegen und von einem fränkischen Kastell hoch überragt, 
sich ausserordentlich malserisch dam Auge darstellt Doch sollte es noch 


 geraume Zeit äauern, che ich diesem prächtigen Stadtbild meine Aufmerk- 
 semkeit zuwenden konnte. | 


Da wir uns nämlich den Stadttor näherten, geäschts ich meine Co- | 
schäfte mit meinem Begleiter zu oränen, und da ich die 11 Drachmen für 
Tier und Treiber schon an Basilios vorausbszehlt hatte,so erschien mir 
ein Trinkgeld von 3 Drachmen als durchaus genüsend „Auch erhob der Agogiat 


gegen äis Höhe des Backschisch als solchen keinerlei Zinwendung,nehm ihn 


visimshr mit Dank in Impfarg und fügte nur kühl dis Bemerkung hinzu,dess 
ihm nun noch die vereinbarten 11 Drachmen gebührten,leinem Hinweis auf 
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die schon in Arachowa erfolgte Zahlung trat er mit dor Behauptung entgegen, 
Basilios hätte ihm gesagt, ich würde ihm das Gel@ in Liwaüla gaben; im 

übrigen könne man ja an diesen nach Delphi um Auskunft talagraphieren. 

Ich erwiäderts natürlich, dass mir sine solche telsgraphische Auskunft 
vollkommen szleichgiltis sei, und barles ihm Übrigons,dass die von mir 

in seiner Segenwart dem Basilios Ühergsbene Fasantsumms mur durch üle 
Einrechmang der I1 Drachmen sich motivieren lasse, Inter solchen erbaulichen 
| Gesprächen waren wir in äie zu Ehren der grossen Manöver beflagete Staat ie 

 eingeritten und an das Tor den Gesthofes gelanst.Der Agoglat rise? nun die 
Intervention dee wirtes en.Dieser aber -wohl mehr um die Verantwortung 

1os zu werden, als wail er mich nicht verstanden hätte = führte uns In 

ass Tostlich erleuchtete Cafe,stellte uns sinsmfrenzösisch sprechenden 

 Milltärerzt vor und ersucht s ibn,in Aiesen heiklen Fall das Schieäsrich- 

| torant zu Übernehmen .Döch leider Lions sich eins Differenz von 11 Drachman 

| durch blosse Dolmetschkünste nicht bessitigen,und nachdem unser Schieds- 

richter beide Teile mit grosser Lenzmat einvernomnen hat te, füllte or das 
_Veräikt,dass offenbar Basilios die 11 Drachmen sich wiäerrechtlich ange- 

| eignet haba, und dass mein Treiber sich an diesen halten müsse, Damit je- 

doch wer derselbe keinsswags zufri oden,sondern = kaum waren wir in den 
Sesthof zurückgekehrt - begann er mich zu beschimpfen und rio? mir schlieng- 
lich im höchsten Affekt zu, ich nei ein Lügner.Und dles war meine Rettung + 
Denn jetzt riss auch dem Wirte die Geduld: or orklärte, er lasse neins 
‚Gäste nicht boschimpfen,und stiess den fluchenden Agogiaten höchst sigem- 
hänlig zur Haustür hinaus,Und mun orst konnte ich mich ein werdg restau- 


rieren,um dann noch 'm Städtchen mich umzutun und endlich von einem ssiner 





höchstgelogsnan Punkte aus den feenhaften Anblick zu geniessen, den im 
hellen Nonäschein die weite Ebene und vor ihr dis weisse Satdt - Aurch- 
rauscht vom tosanden Bach - mir darbot, 
Be Am folgenden Morgen ging es zu Wsgen nach Skripu. Bald war 
das elehäse Dorf, das an der Steile des alten Orchomenos stoht, erreicht. 
Ich wiämete die erste Stunde den Trümmern in der Ebene; lag dann wohl 
zwei Stundsn oben auf dem Burgberg im Schatten der pslasgischen Hausm; 
liess mir im Chani ein aus Eiern, Huhn und Limonade bestehendes lukullisches 
Mahl bereiten; erstand noch rasch zwei altkorinthische - später von den 
Pachmännern wider mein Erwarten als echt erkamnte - Tongefässe; und 
brach nach Mittag zu Pferdes auf,um den Essuch des Helikon in Angriff zu. 
nehnen.Wir ritten zunächst lange durch die Zopeisniederung,über deren Int- 
sumpfung gerade damals in der griechischen Kammer eine h:ftigs Debatte 
‚geführt wurde.Nachdem nämlich die Ebene mit dem Aufwande vieler »illionen 
kenslisiert und der "Soe" angeblich völlig Viren war, behauptsten 
aö Abgeoränsten dieser Gegend, das Wasser habe zwar seine Lage geändert, 
im gangen indes sei die Versumpfung ärger als zuvor.Was ich gesehen habe, 
ist eine teilweise versumpfte,teilweise aber auch urbare und soger mit 
Dörfern bestandene Ebene.Diese Dörfer waren in lebhafter Bewegung; denn 
es war der griechische Pfingstmontag,der als Fest der hl. Dreisiniscksit 
(Hagia Triada) zu den höchsten Feiertagen des Landes zählt.Usberall be- 
gegnate man langen Zügen teils berittener, teils zu Fusse gehender Frauen 
und Mädchen; unter ihnen die am wenigsten hässlichen weiblichen Wesen,die 
mir in Griechenland vorgekommen sind.Als endlich dis Niederung durchquert, 


die noch uneröffnete Bahnlinie Theben-Liwadia überschritten war,begann 
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der Pfad en den ersten Vorhöhan dos Belik on hinaufzustseigen und bei Sonnen 
untergang erreichten wir dass hoch am Abheng gelegene Dorf Kutumula. 
| ie Stunden, dis ich hier im "Nagazi"(Kaufladen,der in den »leinen 
Orten zugleich als Schanke dlont) verbrachte,weräe ich nio vergessen:ich 
glaubt mich in eine andere Zeit, in eine andere Welt versetzt.Die ganze 
männliche Bevölkerung des Dorfes (such einige Frauen) ärängte sich in dem 
| engen Raum zusamuen,um den seltenen Gast zu schon.Ihra Tracht war noch 
halb türkisch, such ein Tuch turbanartig um den Kopf geschlungen.Dazu - 
besonders unter den Alten - ein Charakterkopf neben dem andern.Und disse 
ganze Konge - viellsicht dreiseig Personen =- unterhielt ein Sestäntigen, 
ohrenbetäubendes Geschrei, ganz wie der Chor siner antiken Trasösie ale 
äramatische Bandlunz bald durch reflektierenie Ausrufungen beeleitend,bald | 
tätig in sie eingreifend.Die "Arsmatische Handlungs” bestand in der Atem 
. bung einsg Reittiers für 1 1/2 Tege unä eines Führers, der mich von dem 
 nde äoo Reitweges zur Eippokrene hinaufführen sollte ( da äle Agögiaten ; 
den "Tag" nicht kennen) «. Ich versuchs im folgenden einen Begriff von 
 äleser Szene zu geben, der freilich die Wirklichkeit schon darum nicht 
erreichen kann, weil hier davon abgssehan werden muss, dass der Lärm 
des Chors die Verständigung der äramatischen Personen ausserordentlich 
erschwarte und sie zur äusserston Anspannung ährer Stimmittel wen „Des i 
Ganze &lso verlief etwa folgendermassen: 

Ich: "Ich wünsche morgen zur Hippokrene zu reiten, die Nacht in 
Eremokastro zu bleiben und Übermorgen früh nach Theben zu konnen". 

Chor; "Zur Hippokrone,nach Bromokastra,nach Theben - wünscht der 
Herr zu gehen." 

Ich: "Wird man dazu ein Tier finden ?" 
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Chor: "Man wird es finden,Herr, man wird es finden.Georg! Georg! Hier 
ist er,Herr,hisr ist er; " 

Ich: "Da hast ein Tier ?" 

i. Treiber: "Ich hab! sins ‚Herr," 
Chor: "#in gutes Tier,Harr, sin starkes Tiar." 
Ich: "Ein Pferd oder ein Naultier ?" 
1, Treiber : "Ein Naultier,Nerr", 
Chor: "Kin MHaultier,Herr, ein schömas,starkas Maultier.”" 
Ich: "Hat es Decken und Bügel ?" 
1,Treiber: "Decken hat's,Herr, und Stricke". 
Chor: "Decken und Stricke,Decken und Stricke." 

Ich; "Jetzt höre; Ich wili morgen früh zur Hippokrense reiten - soweit 
man reiten kann. Dann werde ich mit oinem Führer hinaufgehen und wieder 
zurückkommen. Dann will ich durchs Musantal nach Wehokastro reiten,und 
Übsrmorgen früh von da nach Theben.Verstehst du mich ?" 

Chor: "Zur Hippokrene, nach Eremokastro,nach Theben will der Herr 
| reiten, verstehst du ?" | 
1.Treiber: "Ich verstese". 
Chor: "Er versteht,Berr." 

Ich: "Also wieviel verlangst du dafür?" 

Chor: "Nun,Georg, wieviel verlangst du?" 
Lang anhaltendes Stimmengewirr. 
1.freiber :" 15 Drachmen,Herr." r 

Chor: "15 Drachmen verlangt er,Herr, 15 Drachmen!" 
Ich: "Das ist viel". 

Chor: "Es ist nicht viel,Herr,nicht viel! Ein schönes,starkes Mauultier 
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Ich: "33 ist zu viel", 


Chor: "Zu viel ssgt er, zu viol”} 


Ich: "liehr als 12 Drachmen geb’ Ich nicht,” 
‚Chor: "12 Drachmen,sagt er, 12 Drachnmen." 


1, Treiber; "Yun gut,12 Drachmen". 


Chor: "But sagt orsgut: 12 Drachnen”. 

deh: "Also abgemscht,Morgen früh um 5 breshen wir auf.” 
1, Treiber: "ibgemacht ‚morgen früh um 5." 

| (Geht ab). | 

Alter Kann;"Ich werde dich führen, Herr", 

Ich: "Kennst du aber euch dan Veg ?" 

‚Ckor: "Er konnt Ihn,Eerr, er kennt Ihn". 


Alter Mann; "Ich führe alle Prandan.Kerr." 
Chor: "alle Fromden führt er, elle Fremden". 
| ‚Ich: "iber au bist nicht mehr Jung, au PORN nicht rasch gehen ER 


Chor: "Er Iyuft wie oin Eund,Herr, wie ein Hund." 
Alter Mann :- ge yn) els ein Hund laufe ich, viel rescher.Ich tin noch 


stark,” 


Chor: "Er ist noch stark ‚Herr, noch stark," 


Ich: "Also un mich zur Hippokrene zu führen und zurück,und dann durchs 


Susentel hinunter bis zum Hlg.iucas,wieriel verlangst du ?" 

Alter Yarın: "8 Drachmen,Herr." 

Ich: "Das ist sehr viel". | 
Chor: "is ist nicht viel,Barr, nicht viel.nr ist oin slter NMann,Herr.?r 
muss Lange laufen.Viele Mühe für Ihn,Herr.Ts ist nicht viel"! 
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Ich: "Nun gut.& Drachnen, Abgsmacht." 

thor: "8 Drachmen, abgemacht, emaahe te 

Knabe tritt auf. 

Zunbe: "nr konnt nicht Harr." 

Ich: "Wer kommt nicht ?" 

Chor: "Der Treiber zommt nicht,der Treiber." 

Ich: "üerum kommt ar nicht?" 

Kuabe: "Sein Yaultier ist wilä,Barr." 

Ich:" "is dann wild? Ihr sagtet Joch, as tst ein gutes,starkes Tier." 





Char: "Bein,Herr, nein 5 Wild ist os, ein wildes, schlechtes Tier." 
5 Ich: "Nun das ist gleich Abgenacht ist ebgemscht.” 
| ‚Chor: "ibgemacht,sagt äar Herr,ist abgemacht.Da hat er recht.” 
Kasbe: "Für 12 Drechmen komat sr nicht, sagt or." 
Chor: "12 Drachmen,sagt er, ist weniz, sehr wenig." 
Ich: "wit diesem kenschen will ich nichts mehr zu tum ET Ist koin 
„anderes Tier de, das mich für 12 Drachmen Führt ?" 
Chor; "Unmöglich „Horr, unmöglich.für 12 Drachmen geht niemand. nlenent ." 
2.Treibor:; "Für 15 Drachmen will ich sich führen, Herr." 
Chor: "Für 15 DPrachnen sagst er, will er dich führen, für 15 Drechnen” | 
ate.ate. otc. | | 
Und so goschah's - wobei dahingestellt bleiben meg, ob nicht vielleicht 
die beiden Bisdermänner durch sin zartes Einverstänänis verbunden waren, 
Früh am Morgan brachen wir auf,.Das Tier wer diesmal wirklich gut . 
und kräftig - sin weisses “aultier,das deswezen immer noch sehr wohl 


mit dem "schlechten uni wiläen" identisch gewessn sain kann.Auch der alte 
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} Führer lief wirklich "wie ein Hund" „Una 50 ging es in angenehmen, raschen 
F Schritt ins Gebirge hinsin.Balä war dio weite Ebene dem Blick sntschwunden, 
und in einem engen Hochtel, Aurch dichten Nedelmsld wand dar Pfad sich 
aufwärts.Hicht lange,und er ward si steil und stsinig, dass der Sattel 
zeitweise verlassen werden musete, Endlich gelansten wir m sineom Brunnen 
auf weiter Lichtung.Hier blieban Yanltier und Treiber zurück, und nun 
machte ich nich mit äsm Führer anf? zur Bivpokrene,äio etwa eins Stunde 
hoch im Walde liegen sollte. Vielleicht nach 20 Iimuten varlar sich der 
& Steig und pfadlos stiegen wir nun empor.Nohl schütztan Buchen und Birken 
| vor der Sonne; allein der folsise Orund srforderte Vorsicht und Ansiren- 
| gung,und reichliches Unterholz erschwarte das Vordringen,Steiler und 
steiler erhob sich der Hane; und nicht lenge währte es, da blieb mein 
alter Führer - derssibe, der "don Weg so gut kannte” und "alls Eramden 
 Zührte" - stehen,hlickta ratl:s um sich und segte:"Vir haben dan Weg 
verloren.wir müssen unkshran” .„"Wern du mich nicht zur YMipvpokrene führgt" . 
i  erwiderte ich,"so bekommst Au nicht oin bepton ( sinen Cantine) „Im 
Dr tu,was du willst." Nun begann sin zialloses Hin-und Hersuchen: 1 
beld bergauf,beld bargab,bald rechts, baläö links.Sndlich errsichten wir 
einen Felswall, von einer Gruppe von ?üren bestanden, der wie sine netir- 
liche Brustwshr einer mit üppigen Kräutern bewachsenen Lichtung vorgelagert 
war.Des Unherzichens müde,liass ich mich zwischen zwei dieser Felsen ur 
Rulie nieder,währenä der Alte ausging, dis Hippokrens zu suchen. Während 
seiner Abwosenheit hatte ich Insna genug, als Aussicht zu Seniessen,die 
Zreilich nur nach Nordosten frei war,da der Nalikon selbst den Blick in 


jeder anderen Richtung versperrte.Dort dagagın sank das waldgebirge 
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Jählings ab,und durch einige Schluchten sah man hinaus in die böotische 
Ebenc, in deren NKitte ein helier Fleck die Stätte Thebens bezeichnete. 
Jenseits lag,kartsnartig vor mir ausgsbreitet, ein ungemein kompliziertes 
System von Seen und 'Sümpfen, durch nisärige Bergkegel gegliedert .Dehinter 
20g sich der schmals,graue Streifen äss Buripus hin.Und den Abschluss 
bildete die lange Ketts der euhöischen Berze,in deren Nitte die stolze 
Felspyramiäe des Delph ihr weiss schimmerndes Haupt bis en die Wolken 
hob.Wohl sine Stunde konnte ich mich dieses Anblicks erfreuen: da endlich 
ertönte die Stinme meines ?ührers,und nun erreichten wir, in sanfter 
Steigung nach rechts traversierend, das Ziel.In der Bitte einer dicht mit 
Farrenkräutern und anderem Grün bedsckten Wiese lag,in roh behauane 
Steine visreckig gofasst, dar Brunnenschacht der Hippokrene vor mir.Die 
Schachtwände waren dicht mit Efeu Üübersponnen; doch gestatteten primitive 
. Pritte unä Griffe das Hinabsteigen.Etwa 2 m unter dem Nivsau des Bodens 
stand das Wasser; und nachdem noch ein GERRERR Schwarm von Mücken aus der 
kühlen und schattigen Zuflucht verscheucht war,konnte ich aus dam aisigen 
Sn sin paar Bacher schöpfen. 

Doch die Zeit drängte zum Aufbruch,und der wagloss Abstieg Über steiles 
Geröll in der dunstigen Schwüls des Mittags gehört zu meinen heissesten 
ERRERE NE IRENTERRN, um Mittag langten wir bei dem Naultier an, und noch 
nicht lange hatten wir gerastat,sls die ersten schweren Tropfen den Beginn 
dos nahen Gewitters verkündaten.Natürlich war dies das Siognsl für meinen 
Führer, zu behaupten,unsere Abrede habe ihn mur bis zu diesem Punkta ver=- 
pflichtst,und es bedurfte eines grossen Aufwandes won Tnergie,um ihm den 
Hlg.Lucas als das Ziel seiner Begleitung in Erinnerung zu rufen.Widerwillig 


und fluchend bequamte er sich ondlich,dem Treiber den Weg durchs lusental 
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zu weisen,in das wir dann auch bald Über sin sanftes Joch gelanrten.Im 
grünen Winkel sinas welten,vron bewaldaten Höhen umgsbenen Palkessels 

ist hier äila shrrüriigs Stätte den Musenkults aufgsdacrt worden: Sur 

h Wterben Ginss Taspals, Reste eines Thoaters und andare Trümmsr bezaichnen 
A die Stells,von der “ie Religion dor Schönhsit ihren Ausgang zanommen het. 
Doch an anäächtiser Versenkensz hinserte nich dns Unwetter,Bei der Zapelle 
d6s Hlg.Lucas antliessen wir den Altan.Dann ging's über die Stätte des 

siten Askra, asr Esimst des Heslodos: vorbei en dom uralten Turme,äan die 

_ Raben krächzend wekreisten; hinönrch durch den modernen Ort ?Paläopıneria, 
und weiter in des wellige Hiigellend binsin, Kit einem Blick Übersicht man 
hier die SchlachtZelder von Leuktra und von Platää; Östlich im Eintergrunde 
schliessen @ia Kurpen des Kithäreon die Ausgicht ab,una rechte im Siden 

| blicken - fsıım Über den korinthischen Bussn- die Spitzen das Peloponnes 
 herein.Doch zur flüchtig konnte haut der Blick an diesen Gogenständen 
haften; Ehe nit stets wachsender Goweit antlud sich das Gewitter Kan 
una Tier klodan un dis Yeite; kalt stürmte der Wind äsher und trieb uns. 
a Regen kintechend iro Gesicht ‚Trotz Loämjoppe uns Wettermantel war 
kein Faden an meinen Leibe trocken,nis wir endlich dass Dorf Brenokastra, 
des Thespiä der Alten, arreichten,. 

Als ich früh am nächsten Tape die Weltorrsise PAR der 
Regen aufgehört.Mein Yaultior nahm verechisdane Anläufe zum Traben.Doch 
da in solchsu Falle der Treiber jedesmal wsit zurickblich, fanden sis stets 
ein rausches Enlo,umi das guts Tier blieb denn so lange im gsmütlichen 
Bummslschritt, bis der Agüogiat wieder harangekommen, sich sufs neuo mit 
seinen Btocka darauf stirzta.Zu sehon war such nicht vial; dann dis Land- 


strasse zog sich wohl an Als ürel Stundsn sinföruiz In einem Yohlvsg hin. 
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Und da auch meins Nachtruhe weder lang noch ungestört gewasun war,90 


war mir hier sine seltene Trfahrung veredmut: Ich nickte nämlich in Sattel 


ein, und bin sinen guten Teil dos Wogs von Thespiä nach Taeben im Schlaf 


;  geritten.Enölich erblickten wir dia Aresqusils,über ihr dia muläsnartige 


Grotte, in welchar der von Eadwmos erschlagsne Dracks gohsust haban soll, 


and auf üer Höhe ag Higsls,der alten Kadmsis, das moderne Städtchen 


„= alles in überraschen! kleinen, an dar Grösse der Vergangenheit gemessen 


von) 
‚beinahe paroälstischen Verhältnissan.Die Stadt war vollilienschen und 


Fehnen; dsnn man erwarbete den König.Ich aber ging in 3/& Stunden zweimal 


druch alle Strassen dos Orts, besuchte das interessante ,äoch greulich 
| verwahrlo ste "Lussum"(den Hof im Hause ües Schullshrere) ‚verschlie? den 
Einzug der Yajestät und bestieg nachmittags die erst vor wenig Nochen 


„eröffnote Eisonbshn Immerhin rascher eis mein Maultior trug mich mun das 
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jr 


Dr u über eis Steppe bin, au Tanagra vorbei, vorüber an dem sunkal= 


„blauen Suripus,hindurch durch öla dunklen Nadolwälder cos Farnes, Schon 
rg, @is schöne Pyramide des Pantalikon dio blondand weissen zunözs1e 
ihrer Kamorbrücha; und she noch das Tageslicht günzlich erloschen wur. 
sah ich aufs nous dia WLage unserer Sesittung: se keuarn der sthanischen | 


Akropolis, 
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II. 


he ssalien. 


Am 7.Juni 1904 kam ich nachmittags mit der "Astrape",dem "Blitz", 

in Volo an.Etwas Trostloseres als solch eine moderne griechische Hafen- 

stadt lässt sich schwer denken. 4 - 5 Längsstrassen zichen dem Quai 

parallel durch 8 - 10 kurze Querstrassen verbunden.Jeäses der niedrigen,weiss 

getünchten Häuser gleicht Jedem anderen.Ich versuchte eine halbe Stunde 

lang spazieren zu gehen; schrieb dann,um dis Zeit totzuschlagen, die um- 

| nötigsten Ansichtskarten; und empfand es schliesslich als eine erlösende 

äAbwechsiung,als ich von einem herumziehenäen Körnerhändler 20 Fistazien 

und 20 Haselnüsse erhandeln: und sodann gemächlich zerknuspern konnte. 

Enälich fanä sich der bestellte Wagen ein, der mich nach Portarya,sinem 

der grossen,hoch am Abhange des Pelion gelegenen Dörfer hinaufführen sollte. 
So trostlos die Stadt Volo selbst ist,so schön ist ihre Inge- 

bung.Je höher sich nämlich die wohlgepflegte Strasse in kunstgerochten 

Serpentinen an den baumlosen grasigen Hängen des Pelion hinaufzog,desto 

freier lag der grosse,rings von Berger umschlossene Golf von Volo in 

seinem tiefäunklen Blau vor mir: denn auch der schmalen Binfahrt von 

Trikkeri liegt die Nordküste Eubdas unmittelbar gegenüber, so dass niemand 

in dem gewaltigen Becken etwas anderes als sinen Landsee vermuten kömte. 

Auch hob sich,je höher wir kamen, desto deutlicher über die sanften Kuppen 

des Othrys der burgartige Falszylinäer des Parnass empor,während im 


Nordwesten die Anfänge der grossen thessalischen Ebene sich zeigten. 
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' Nach zweistündiger Fahrt war das untere Iinde des grossen Dorfes Portarya 
erreicht,in das nun willige Knäblein mich unä mein Gepäck beförderten. 
Auf seinem kleinen Platze, versteckt unter zwei grossen Platanen, lag 

das "Magazi"”,der Kaufladen, der wegen zweier im ersten Stock befindlichen 
Fremdenzimmer auch als Wirtshaus gelten mochte.Auf die Frage nach der 
Reinheit dieser Zimmer gab der Kaufmann, ein hübscher, pfiffig drsinschau- 
ender, rastlos hin unä her eilender Bursche, die beruhigende Antwort: 
"Moskitos gibt es nicht Herr. Eine Wanze wirst du hie und da finden, 
aber Moskitos gibt es nicht!" Auch dis Terkösti gung bot Schwierigkeiten; 





denn der junge Mann behmptete, es sei die Zeit der Pasten - eine Buss- 
übung, die freilich, wie mir von anderer Seite zugsflüstert wurds, in 
jenem Dorfe das ganze Jahr hindurch anhalten soll, Den Rest des Tages 
verbrachte ich am Oberen Ende des Dorfes, wo der "Karabos",der Stolz 
‚des Ortes, sich befindet, Es ist dies sin grosser ebener Platz,von sechs 
riesigen Platanen beschattet und von ärei mächtigen Brunnen belebt = 
vielleicht der am meisten zum Träumen einladende Fleck &räe, den ich 
jemaäs gesehen habe.Durch die dichte Wand der breitfingsrigen Blätter 
schillerte hier und da,700 m unter mir gelegen, der blaus Golf hindurch, 
und kleine Stückchen der fernen, im rosigen Abenäschein verduftenden 
Bergzügs.Das laute Rauschen der Brunnen und der leise durch üle Baum- 
wipfel streichende Wind vereinigten sich zu einer sigsnartig beruhigen- 
den und einschläfernden Harmonie; unt.mur ungern riss ich mich nach 
Einbruch der Dunkelheit von dem Zauber dieser Stelle los, 

| Nach siner hesser,als ich hoffen durfte, verbrachten Nacht ritt 
ich am nächsten Morgen von Portary. ab,um den Gipfel des Palion zu er- 


reichen.Der Weg zog sich zunächst durch ein Kastanienwälächen, dann über 
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kahlo Grashänge, zulstzt äurch niederen Laubwald;ganz oben traten ein- 
zelns Folsblöcke zutage,unä nachdem ich 10 Minuten vorher den Sattel 

| verlassen hette,betrat ich 2 Stunden nach meinem Aufbruch den Sipfel 
@os Pelion (1500m) „Da der Aufstieg durchaus von Südwesten erfolgte,so 

geb das Anlangen auf der Spitze mit sinem Male dia Aussicht nach Norden 
und die nach Osten frei - und damit den Blick auf zwei schr verschiede» 
| ne “heilige” Berge . Aut den einen wies mich sofort mein Treiber hin, 
indem er in den Ruf ausbrach:"Der heilisg Berg,der Meiligs Bere!" Und wirk, 
lich stieg am Horizont der anschnliche Kogel äss Athos empor, von uns 
äurch dis grosse graue Fläche des Golfs von Saloniki getremt,aus der 

mehr südlich Skyros und die andern Sforaden smportauchten, während fern 
im Osten, kaun sichtbar, die Unrisse von Lemnos veräämnerten.Allein 
mich 208 mit grüsserer Sewalt ein anderer uni shrwüräigerer "Reiliger 
Berg" an.Denn im Norden ragtan,hoch über äle grasige Spitze des - 
dem Wolfgenger Schefberg vergleichbaren - Ossa die schroffen Felswände 
dos Olympos zuf: den eis-und schnesgepanzerten Gipfel von zishenden 
 Wolkenfetzen halb vorhillt.Auch auf uns aber wehte vom Götterberg ein 
kalter Hauch herab,der zu langem Verweilen nicht einlud; und so warf 
ich nur noch sinen kurzen Blick auf die im Moräwesten fast unsrmesslich 
susgebreitete, bis an dan fernen Kaım des Pindus sich dehnende thessali= 
sche Ebane,und {rat dann den Rückweg an, der mich zunächst nach Portarya 
und dann nach Volo himuntorführte .Hier mich länger aufzuhsiten, trug 
ich jedoch keinerlei Verlanzen; und so sasg ich schon nach 1/2 Stunde 
in einem Coupe des Zuges, der mich noch vor Abend nach Larissa brin= 
gan sollte, 

Die kurze Fahrt verging indes nicht, ohne meine Erfahrungen mamig- 

fach zu bereiczern.Und üälese Bereicherung verdanke ich meinem Reissge- 
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föhrten.äÄnzishend gwer sah der grobgebaute Kann in mittleren Jahren 
keinoswegs aus; shor machts er einen etwas Verkommenen Tinäruck; und 

such das scheussliche Französisch,in dem er mit mir parlierte,hatte wenig 
Verlockenäss an sich. Da wir indes die einzigen Bemutzaer des Coupes 

waren, liess sich siner Unterhaltung nicht ausweichen,.Er eröffnete sie 
denit, dass er aus seiner Brusttasche einen schmutzigen Zeitungsausschnitt 
hervorhölte und mir äonselben mit den Worten übergab: "Das bin ich" .Das 
"Das" bezog sich auf einige blau angastrichene Zeilen, in denen zu leson 
stand, dass üle griechische Zarmer einen von dem "ausgezeichneten Depu- 
tiorten" B. aus 5. gestellten Antrag angenommen habe."Und ausserdem, 

fügte er hinzu,bin ich auch Offizier". Ich nehm diose Eröffnung ergeben 
hin,war jedoch erst am änfang meiner Ueberraschungen angelangt. Denn zu= 
nächst wies er mit der Hand suf den Pelion und sagte emphatisch:"Dios 

ist le türkische Grenze!" "Verzeihen Sis, entgegneto Ich verlegen, das 
ist nicht dis türkische Grenze, demn hier stösst das Königreich unmittel- 
bar ans Meer. Die Grenze ist dort, in der Richtung des Olymp." "Ja wie 
denn" rief er ganz inäigntert,"man sagt äoch inmer, dass die Berze die 
Grenze bilden!” Meine Erwiderung, ünss dies eben andere Berge seion, vor 
anlasste ihn, das Thema zu wechseln und von Griechenland auf Oesterreich 
. Überzugshen. "Jicht wahr,meinte or, Ihr Kaiser heisst Wilhelm?" und da 

ich diase Ansicht berichtigte, rief er erfreut:"Ah,natürlich, Trenz Josepht 
Nicht wahr, das war seine Schwester, welche die Frau des grossen Napolson 
war ?" Yon der weiteren Fortsetzung dieser einigermassen schwierigen | 
Konversation wurde ich bald dadurch befreit, dass er im Zuge sins rollende 
Parteiberatung abhielt. In jeder Station nämlich stiegen einige Herren 


sin.Wurden sie vom Schaffner um ihr Billst ersucht, »0 zeir'en eia auf 
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den "ausgezeichneten Deputierten",worsuf der Bahnbedienstste sich stets 
mit respektvoller Verbeugung zurückzog.Die allmählich anwachsende Ver- 
sanmlung aber beschäftigte sich offenbar mit der Berechnung der Chancen 
für irgend welche bevorstehende Wahlen; denn man hörte sämtliche Bezirke 
Thessäliens und bei jedem die Zahl der’ Stimmen aufzählen, die man in 
demselben aufzutreiben hofftse.Nach sinigen Stationen stieg dann der be- 
treffende Herr wieder aus, und - nachdem sich inzwischen bis zu zwölf 
Menschen in dsm engen Raume gedrängt hatten, - langten wir in Larissa 
wieder ebenso zu zweien an, wie wir von Wolo aufgebrochen waren. 

| Den Abend verwandte ich zu einem Bummel durch die Staät,in der noch 
manche Türken unä eine malerisch am Ufer des Peneios gelegene Kosches an 
dis Zeit der Türkenherrschaft erinnern; den nächsten Tag zu einem Aus- 
Zug nach üem Tale Tempe.Herrlicher Baumwuchs erfreut hier das Auge; 

und wer den breiten Peneios seine Belben Fluten zwischen den grünen, fast 
bis ins Wasser sich hinabneigenden Zweigen hat dahinwälzen sehen, wird 
dioses Bila schwerlich je wieder vergessen.Als "Schlucht" dagegen kann 
äer von wenig steilen Böschungen begrenzte Einschnitt zwischen dem Ossa 
und den Vorbergen ües Olymp demjenigen, dor alpins Lanäschaften gewohnt 
ist, wohl mur ein Lächeln abgewinnen.Ich machte dort dis Bekanntschaft 
zweier liebenswürdiger amerikanischer Damen,die mir als legendarische 
Gestalten schon lange bekannt waren; denn sie waren mir in Mittelgrischen- 
land um ein oder zwei Tage vorausgereist,undfast an jedem Ort von Liwadia 
bis Theben wurde ich mit der Erzählung von den "zwei amerikanischen 
Frauen" eupfangen.Weniger erfreulich war ein gastrisches Fiober, das ich 


ebenfalls in Tempe akquirierte, und das mir auch die nächsten Tage einiger- 
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massen verleidete.,So befand ich mich auch keineswegs in besonders guter 
Konäition,als ich am 11. Juni die lange Bahnfahrt von Larissa nach Kalabaka 
antrat.Unä da sich zu meinem Fieber sine äusserst drickende Hitze gasell. 
te,auch der Zustand meines Magens sine ordentliche Ernährung nicht zuliess, 
so kam ich ziemlich erschöpft etwa um 2 Uhr nachmittags an dem genannten 
Orte an, wo ich die "mateorischen”,äd.h. die "in der Imft schwebenden" 
Klöster bssichtigen wollte. 

Hier ragt nämlich in der Nordwestacke Thassaliens,schon nahe der 
albanesischen Grenze, aus dem breiten Tale des Paneios sine Gruppe höchst 
bizarrar Felsen bis zur frelativen) Höhe von etwa 400 m auf.Teils auf 
| den Gipfeln, teils auf Wandvorsprüngen dieser Felsen sind nun im NMittasl- 
altsr zahlreiche Klöster enstanden, von densn gegenwärtig noch sieben im 
Gebrauch sind .Ihre Rigeanart besteht vor allem darin, dass sie - mit siner 
Ausnahme - nicht auf normale Weiss zugänglich sind, sondern dass man zu 
ihnen mur antweder auf Leitern hinaufsteigen oder in Körben sich hinauf= 
ziehen lassen kann; und die letztere Beförderungsart - für Nahrungsmittel 

u.dgl. noch immer praktiziert - scheint in den letzten Jahren für Nenschen 

| ausser Vebung gekommen zu sein, weil die geringe Zehl und das meist 

hohe Alter äer Mönche üer an dan Winden erforderlichen Kraftlsistung 

nicht mehr gewachsen sind. Der Reiz des Besuches beruht wohl hauptsäch- 

lich auf dem Absonderlichen der ganzen Anlage; und da ich für diese Art 

von Binärücken nicht besonders empfänglich bin, so hätte ich wohl äie | 

"Mateora” einigermassen enttäuscht verlassen, wenn sie mir nicht zu R 

einigen Erfahrungen von ganz amlerem Charakter den Anlass geboten hätten. 
Nachdem ich nämlich in Kalabaka nach langwierigen Unterhandlungen 

mit einem Treiber einig geworden wer, ritt ich zunächst um die ganze Fels - 


gruppe herum; dann durch eine steile Brünse Schlucht empor zu einer zwischen 
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zwei Felsgiplein sich ausdahnenden grasigan Kulde; und gelangte so an 
jenen Punkt,von dem aus der Besuch dos Klosters "Haxlos Barlaam" sich 
ausführen lässt.Stwa so hoch wie ein äreistöckiges Haus steigt hier die 
Pelswand erst steil, denn senkrecht, ganz oben Überhängend empor - von 
den bescheidäsnen Beulichkoeiten des Zlosters gekrönt. BTiserne Klammern 
heiten die hölzernen Leitern = viellsicht fünf an der Zahl, die man nach- 
sinender boetritt.Die oberste Jedoch ist nur mit Ihrem untoren "nde an 
Felsen befestigt; das obare hängt en sisernen Kotten und zwar für go, 
wöhnlich frei in der Inft, 20 dass sia eine Art von Zugbrücke darstellt, 
ale zum Gebrauche jedesmal erst hinaufgezögen worden muss, 80 mutete os 
mich denn such romentisch genug en,eis mein Treibor,kaum dess wir unten 
anzelanet waren, mit weithin schellemder, euch von den schroffen Wänden 
vielfältig zurückgeworfener Stimme zu rufen begann:"lönchs! Mönche! Fin 
Fremder! Mönche! Mönche!" Erst nach gerauner Zeit rasselten oben die Ketten, 
und ich konnte nun meinen Aufstieg beginnen, Bedenkt man, dass die Inter- 
walls zwischen den Sprossen nicht eben für kleine Beine berechnet sind, 
"una äass ich seit mehr als visrundzwanzig Stunden so gut wie nichts g= 
gessen hatte, so wird es nicht Überraschen, wenn ich gestehe, dess ich 
nicht nur recht erhitzt, sondern auch mit etwas zittorigen Armen oben 
ankoem.Mein Faber freilich bin ich durch disse Gewnltkur gründlich 100g0- 
worden.Beim Elg. Barlsem gab os einice genz interessante alte Fresken u 
schen,und überdies vier oder fünf alte, schrutzigeftönchlein, äle mir gorm - 
wenn auch nicht unantgeltlich _ einige landesübliche Süssigkeiten und 
frisches Zisternenwasser krodenzten. Der Abstieg brachte koine orwähmns- 
werten Zwischenfälle, und nach kurzer Rast sotzte Iich,wisder zu Pfarde, 
meinen Weg fort, der mich berzab, barzruf an der begrünten Seite der 
Folsgruppe hinführend, en die gastliche Pforte des "Hagios Stephanos” 
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brachte - des einzigen auf normale Weise zwgänglichen und daher auch 
allein als Nachtwuartier in Betracht kommenien unter den "meteorischen” 
Klöstern. 

| Der balä herbaigerufene Abt, eine hohe kräftige Gestalt mit wallenden 
blonden Barte, begrüsste mich auf das freundlichste, und bald sassen wir 
in lebhaften Gespräch auf siner dem Kloster vorgelagörten Telsenwarte, 

die wohl an 300 m senkrecht in dis grüne Ebene äss Peneios abfiel.Vvon 

dort stiegen schwüle Dünste audı noch bis zu unserm Hochsitz empor; und 
such die nahe Felsenkstte des Pindus stayte grau zum Himmel aufwärts, 
während äie Sonne glanzlos hinter sie versank."Nicht wahr”,so begann, durch 
diesen Anblick angeregt „ der Abt dia Unterhaltung « "nicht wahr,ihr 
behauptst, dass jetzt in irgend einem andern Teil der Erde dio Some 
aufgeht ?7ALleräings”,gab ich vorsichtig zur Autwort,"pflegt man dias so 
anzunshmen"."Und wo soll das sein?" "Nun vielleicht in Amerika"."Ja, 

aber wie ist das möglich?" "Seht her,erwiderte ich und hob oinen abre- 
sehliffenen Stein vom Boden auf.Dies sei dlo Eräds, das die Sonns.Die 

Erde mun äreht sich und da seht Ihr wohl, dass,wenn ein Punkt in den 
‚Schatten kommt, ein anderer ins Licht tritt." "Ja" sagte der Abt vorblüftt, 
"sie äreht sich, sie dreht sich." Dann jedoch wies er mit einer mächtigen 
Gebsrie auf die Gipfel das Pindus hinüber und schrie:"Aber die Berge, | 
dio stehn doch fest!" Auf dem naturwissenschaftlichen Geblats war demnach | 
eine Verständigung schwer zu erzisien,und so wandte sich das Gespräch 

der Thoologia zu. "Welche Religion” = 50 begann,auch hier ungsmein rründ- 
lich,der Abt seine Forschung - "habt ihr in Oosterrsich"? "In Oesterreich", 
erwidertse ich, "sinä üie meisten Sinwohner katholisch" ."Ja,katholisch, 
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katholisch", grübolte er —- "wen verehrt Ihr da?" "Wan denn? Gotts" gab ich 
kurz zur Antwort ."Ah,Gott,brav,brav",nickte er,sichtlich srfreut."Allein 
wie stehts mit Christus?" "Auch Christus verchren wir! gab ich zurück. 
"Als Gott"? Zragte er misstrauisch ."Gewiss,als Gott!" "Aber Ale heilige 
| Jungfrau", fuhr er fort,"äie habt Ihr nicht?" "Ganz gewiss" „beruhigte ich 
ihn, "auch die heilige Jungfrau". "Und die Hsiligsn auch"? "Auch dis Heill- 
gen". Auf seinem Gesichte malte sich das höchste Erstaunen.mdlich sah er 
mich pfiffig an und sagte:"Ja,abar wo ist denn dann der Unterschied"? 
Ich srwidsrte,dass - abgesehen von dem Gegensatze zwischen Panst und 
Patriarchen usw. - im Glaubensbekanntnis mur ein Unterschied vorhanden sei, 
indem in dsr Lehre vom Heiligen Geist die römische Kirche zu den Worten 
"der hervorgeht aus dem Vater" noch den Zusatz macha: "und aus dem Sohne", 
Darauf sah er mich ungläubig an,hob wis besgütigend äle Arme unä sprach 
mit dem Brust-ton des Veberzeugung:"O — aber wegen des Heiligen Geistes - 
das steht doch nicht dafür!" 

Am nächsten Morgen ritt ich wieder nach Kalabaka hinunter, fuhr 
in Gesellschaft eines liebenswürdigen Franzosen mit der Bahn nach Volo 
zurück, und noch vor Einbruch der Nacht genoss ich auf dem Deck der 
"Astrape" wiederum die lang entbehrte Frische der Heerluft, 
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Am 19, Juni zitt ich früh am Horgen vom "Grand Hotel" in Olympia 
Zort.Vorbei an dam Museum, das dan Praxitelischen Hermes und die fliegende 
Nike birgt; vorbei auch an dor Stätte der Spiele, die, überraschend 
klein, Zast unter den Führen des benachbarten Kronos-Hügels sich verstsckt. 
Lange zaiten »ir in dem anmut igan Tale äss Alphsios an seinem (hyidro- 
Brashiach) ‚rechten Ufer aufwärts.Dann äurchfurten wir ihn.Der Blick auf 
ala zascho Strömung bringt meinen Gleichgewichtssinn in arge Verwirrung, 
und nur durch Sohliessen der Augen vermag Ich ss zu verhindermn,dass ich 
veriiten vom Sattel herabsinke, un durch dio Auen zwischen blühenden 
Olesmderbüschon hin, und weiter Über frseics Fald.Die wohlige Frische des 
Fröhmergene ist längst geschwunden, uni heiss strahlt älo Sonne vom 
nolkonlosen Himmel herab.Hun begimnt der Saumpfad - noch sinnloser als 
w ro alten Bezirksstrassen - an der Talwand hoch hinsufzmusteigen,um 
Jeden zutluss dos Stromes wieder im Niveau der Talsohls zu queren. Immer“ 
hin wird seine Bintönigkeit so unterbröchen, unü gelegentlich auch Ale | 
Some, mt dem Schatten vertauscht.Denn einmsl zieht or in mässiger Höhe 
zeischen Arbutusstauden uni andeım Stachelsträuchern bin; und bier und da 
wirä ‚euch ein jetzt ausgetbocknetes Rinnsal von Weiden und Platenen tief 
beschattet.Dan Tel bat inzwischen sine letzte Bisgung gemscht,und in 
| der Forne zeigt sich äie Enge,üurch die der Alphaios aus dam arkaäischen 
Hochland hervorbrichi.Doch nicht geradeaus führt unser weg dorthin.Viel- 
mehr begimt er nun enälich ermsthaft „ an der süälichen Talwand Über 
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_ grüne Hatten und rauschende Bäche empor zu steigen.Je höher wir kommen, 
desto freier wird der Blick nach Norden über das ganze elischae Land. 

Unä endlich gegen Mittag finden wir in der Nähe eines Bauernhausss und 
eines kühlen Brunnens eins dichtbelaubte Platane, in deren Schatten wir 
uns lagern können.Allsin schon nach zwei Stunden mahnt der Treiber zum 

“ Aufbruch.Indes,hier oben weht ein frischer Wind, und unter der Hitze haben 
wir heute nicht mehr zu lsiden.Der Weg steigt noch kurze Zeit steil 

empor, dann zieht er sich fast eben hoch an der mässig geneigten, zum 

Teil bewaldeten Talwand hin und bald erreichen wir zu kurzem Aufenthalt 
das Dörfchen Zachla. Während ich,ohne den Settel zu verlassen, üle land gs 
übliche "Masticha" zu mir nehme, drängt sich ein etwas verwilädert,aber 
seelengut aussehender Yann heran.Er stellt die gewohnten Fragen:"Whe heisst 
du,wo bist du herf"usf. Allein besonders nachdrücklich beharrt er auf der 
| Frage:"Wo veräienst du dir etwas auf dieser Reise?" "Ich verdiene nichts", 
 erwiderte ich kleinlaut, "ich gebe aus". "Aber woher nimmst du das Gelä,das 
Au ausgibst?"- hartnäckig besteht er auf seinem Gesichtspunkt."Ich habe 
es aus meiner Heimat mitgenommen ". Ungläubig schüttelt er den Kopf: 

"pu reisest doch nicht,um dsin Gelä zu verlieren?" Da belshrt ihn,überle- 
gen Lächelnä,mein Agogiat:"Das verstehst du nicht,Wenn der Herr in seine 

. Heimat zurückkommt, dann schreibt er über seine Reise ein Buch; unä dafür 
bekommt er viel mehr,als ihn äie Reise kostet" .Das übszeugt den biederen 
Mann aus Zachla, und voll Bewunderung vor 50 we itausschender Spekulstion 
sich beugend wiederholt er shrfürchtig: "Ah,ein Bucht" Inäes, schon liegen 
die Häuser wieder hinter uns,und durch sine enge Schlucht das Alpheiostal 


vorlassend, betreten wir eins Passhüöhe.Vor uns erhsben sich die mächtigen 
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Kuppen dos Paläokastrogebirges, und zu unsern Füssen dohnt sich oins spär- 
lich bebaute Talmuläs; die Landschaft hat mit einem Male Hochzobirgscharak- 
ter angenomien.Steinig zioht sich der Weg in dis Mulde hinab, dann wieder 
auf einen grünen Rücken hinsuf,.Ich orwarte, dns Zleal unseras hautiren 


Rittes,des Stäätchen Anäritsäna, zu orblicksen,Und wirklich erscheinen in 


einiger Intfernung dis jenseits desselben gelegenen Gipfel das Lykäon.Doch 


vorerst senkt sich der Pfad noch einmal tief hinab In sin eintönirss Berg“ 
tal, dsnn steig: er auf dessen anderer Seite steil empor,Oban wird dio 


Vegetation üppiger; wir erreichen eine im Beau befindliche Fahrstrasse uni, 
auf deren grossen Kehren langsam abwärts wandernä ‚zishen wir mit der 


Nacht in dio ansehnliche, in 700 m über llsoreshöhe am Abhang des Lykäon 


hingelagerts Ortschaft ein . Im Hause des Gerichtsschroibers finde ich 


. @astliche Aufnchme; durch eine köstliche Rosenmarmelade wird das Abond= 


} 


‚enson versüsst.Und noch lange sitze ich auf dem kleinen Balkon, an dor 
 Weiten,nach Norden bis zum Erymanthos reichanden Fernsicht mich er£rousnd, 

und vergeblich versuchend, den roizenden Kindern klar zu machen, von 

dns Meer ist. | | 


Am nächsten Hergen geht os aufwärts: zunächst Über einen hohen Tols- 


 riorel mit prächtigem Blick auf das ferne jonische Meer; denn hinsb in 


eins Schlucht,und drüben sn quell=und baumreichen Höngen empor.Nach 2 1/2 
Stunden stehn wir auf der Passhöhe,die Lyk&on uni Paläokastrogebirge 
verbindet, Hier erschliesst sich ein unvergesslichar Blick.Nach Norden 
sicht man in das regellose Gewirr der arkadischen Spitzen hinein,=us dam 
2arn ım Nordoston der charaktaristische Doppelgipfel der Kyllone harvor- 
ragt _ dorselbs,zu demich vor seiner Woche auf der Fahrt von Argos nach 


Mykonä emporgeblickt hatte und don man an klaren Taxen auch von der atho- 
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nischen Akropolis aus zu ®pähen vermag,Doch weit stärker zicht dis südliche 
Hälfte der Rundsicht das Auge euf sich.Tisf unter unserm 1100 m hohen 
Standpunkte lisgt hier zunächst der Valkessel von Phigalia vor mir, von 
waläigen Höhen begranat.Allsin frei blickt man über diese hinweg in äle 
Bassgneten Fluren Messenioens.Dis ganze Landschaft Liagt ausgsbreitet vor 
mir: rachts ragt der scharfgesc nittene Tafelbarg von Ithome auf; Links 
scheint sich die ganze Ketta des Taygatos zu se ine r riesigen Pyramide 
aufzutürmen; in der Mitte abar zieht sich wie ein ungehsurer Garten die 
Ebene nach Büden,uni an ihrem Ende liagt in der Sonne blitzend, der zwischen 
Lakonien und Messenien tief ins Land einschneidende NMeerbusen von Kalamata, 
Ich steige abwärts,versenkt in die weite Pernsicht; doch schon nach wenigen 
"Minuten enthüllt sich sin naues Wander; denn, wio wir ains leichte Träwelle 
überschreiten, liegt unmittelbar vor uns der Apollotampsel von Bassä: 

einss der besterhaltenen Yabände des Altertums; denn kaum oine Säule Zahlt 
Yhm.Klein freilich sisht er aus, immitten der unermasslichen Landschaft; 

| und adslt sie doch, als ein Siegel, das üer Natur von dem ihr obanbürtigen 
‚sriachischen Geiste aufgedrickt ward.In weniger als 1/4 Stunde ist er vom | 
Pass aus erreicht; und trofflich rastet asics auf den Tempelstufen im 
Schatten der (ellawand.Denn wird der Rückweg angetreten, auf dem sich 
freilich dis Sonne schon recht fühlbar macht; dann heiss argiassen sich 
ihre Strahlen in die kahlen Schüuchten,.Doch noch vor Mittag sind wir in 
Andritsäna zurück, 

Der Zünfstündige Ritt, zu dem elfstündigen des Vortogs him« 
zutrotend, hatta meine Beins sinigermassen horgenommen; und da nach Magalo- 
polis sine gute Fahrstrasse hinabführt, 80 beschloss Ich,üiene Strecke u 
Wagen zurückzulsgen,Freilich war dieser Entschluss leichter gefasst als 
ausg oführt,Denn sind in Griechenland Wagen schon an unä Tür sich das 


Tauerste,so kam hier dem Kutscher auch noch das Monopol zu statten, In 
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ier ganzen Stadt gibt es nämlich sinen einzigen Wagen; und dieser ist 
verpflichtet,ärsimal die Woche die Postfahrt zu machen.Unzlücklicherweise 
hätte nun diese Fahrt regelmässigerweise nicht an äiesem sondern erst 

am folgenden Tag unternommen werden sollen.Der Kutscher spezifizisrte 
daher seines Forderung in folgender Weise: 30 Drachmen für die Fahrt 

nach Magalopolis; 15 Drachmen für das Pferd,das am nächsten Tage statt 
las Wagans die Post befördern muss; und 10 Drachmen als Intschääisung 

für die u meinen Outisten beganzene Ungesetzlichkeit; zusammen somit 

55 Drachmen.Nach enälosen Vorhenälungen gelang ss,äisse Forderung auf - 
gern ich mich recht erinnere - 43 Drachmen zu srmässigen.Doch wer dsmit 
lie Sache nicht erledigt.Denn nicht unzestraft verrät der Framäs seine 
"fähigkeit zu so bedseutsnden Auslagen.Und obwohl ich üäaher msinen Gast- 
freunden mein "Gastgeschenk” im Batrage von 10 Drachmen bereits über- 
FPeicht hatte,so stellte sich doch,kaum dass ich mit dem Kutscher einig 
var,die Frau mit der Behsuptung ein, für üie Rosenmarmelsde gebühre ihr 
noch eine Drechme als besondere Vergütung - eine Behauptung, durch aie i 
s10 zwar eine Drachme gewann,an meiner Achtung jedoch bedeutenä verlor, 
F Ich brach zu msiner "ungesetzlichen" Fehrt bald nech Nittag uf, 
Dis Strasse führt äurch das stets enger werdenäüs Tal des Alpheios meist 
Jinförmig dehin An der Stells,wo dia Schlucht in äie Hochebene von lMloga- 
löpolis sich öffnet (hyärographisch: wo älese Ebens zu jener Schlucht sich 
rerengt) schäumt der Strom,in ein schnales Felsenbett zusammengeprasst; 
and hier überschreitet ihn dis altes, fränkische Brückse,währenä hoch über 
Ihr die von Geoffroy von Villsharduin erbauts Burg von Karytäna aufragt, 
an deren gegen die Ebene zu sich neigsndem Abhang das moderne leichnamige 


"rg. 
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Städtchen sich herabzieht.Hier angslanet,verlisss ich den Yagan und eilte 
za Fuss in den Ort hinauf, Bald schloss sich mir ein nattes Bürschehen 

an = fast das einzige, einem italienischen "yogazzo" voerglaichbare Wosen, 
das mir in Griechenland rorgakommen ist.In seiner Gesellschaft bemuchte 

ich äle nicht ganz leicht zugänglichen Buretrümmer, keufts dann noch etwas 
Brot un? »in prar Bier ein, undgelanzte garads beim Zinbruch der Dunkel» 
heit zum Wagen zurlick,Pahrend varzehrte ich mein einfaches, jedoch aus- 
giebires Nechtmahl;. dann trat der Mond hervor und erfüllte mit seinen 
milden Schein den weiten Talkossel; ich abar schlief ein und erwachte 

erst, eis wir spät sbenäds in dia Strassen von Hagal.polie einfuhren.Die 
Nacht war äie unruhizste,dio ich in Grischenlanüd arlebt hatte; und erst = 
nach intensivster Varwandung des rottanden golben Pulvers fand ich einigen 
Schlaf.Am frühen Morgen ginz ich zu dem in die Böschung des Flussufere 
 ainseschnittanen grossen grischischen Theater hinsus,in dessen Orchestra 
sich zwar ein regelrechter, mit dichtem Schil? bewachsener Sumpf angesio- 
delt hat!,das ebor domoch durch dla treffliche Erhaltung.besonders der 
untersten Harmorbank, oinen starken Yindruck hervorbringt.Dann gings mit 
ainer klainen Zweigbahn nach Leondari und mit der Hauptbahn weiter nach 


4 


Tripnolitza, der grössten Staät im Innern des Peloponnas,Hier vormochte j 
tch,denk dem reichlichen Angebot, rleich am Bahnhof um einen verhältnis 
mässig billigen Preis einen Wagen mir zu sichern; und nach sinem trofte r 
lichen Tassen trat ich um Nittag dio lanre Fahrt nsch Sparte an, =E 

Trinolitza 1larts,’set 700 m hoch,am nördlichen Rande der grossen 
Hochsbene von Tomen,Die Strasse Hach Lakonion durchschneidst dnher zunächst 
- unweit von den Resten Aäsr genannten Stadt vorüberführend - diose ganze 


Sbene in stiälicher Richtung,Die Hitze,die man zu dioser Üngeszeit hier 
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- srwerten konnte, blieb aus, ds dio Sonne durch aufzichande Wolken bald 


| verdeckt ward Am Süäranie der Ebene anzekommen, steigt der Weg lanfsam 


ins Gebirge hinein, lange durch ein unfruchtbares,sinförmigss Hochtal 


m 


sich hinzishend.Hur von Zeit zu Zeit erblickt men im Silüosten die lne-— 


Bestreckts Bergkette des Parnon, die Grenze zwischen Lekonlien unö Arzolis, 


 Beiläufig 3 Stunden nsch unserm Aufbruch von Tripolitza kielten wir in 
einem Leinen Chani larıze Rast Inzwischen begann os zu regnen.Und da auch 
weiterhin die Strasse inmerfort zu stoigen fortfährt, die Luft daher fort 
während kühler ward, so schienen sich alle üölese Umstände mit meiner 
vorgeflasaten leimung von Lakonien zu vereiniren, um mich eine rauhe und 
umwirtliche Lanäschsft erwarten zu lassen, Um so sindrucksvroller war die 
Veberraschung ‚ale meiner harrte,Denn als wir gegen Aband - auch der 
Regen hatte inzwischen mufgehört - enölich die Höhe das vor ung liegenden 
weläigen Rıckens erreichten, bot sich mir sin grossartiger Anblick.Wohl 
} ‚800 ın tief zu meinen Füssen zog sich des dreite,ünrig bogrünte Tal des 
Burotas hin; Jenseits desselban aber rasten in enäloser Reihe die miontigen 
Spitzen dos Doygatos in die vom Abmälichte gelb gefürbten Wolken hinein, 
3 Nun ginze im seiligen Leuf hinsb; und je näher wir dem Telboden kamen,deste 
milder ward die Luft, äesto heiterer auch der Eimmel,Auch heute wioder 
rechten der Mond, in dessen Licht der Rurotas wie ein silberner Faden 
durch das Tal sich 208, Endlich überschritten wir ihn, und in linder 
Sonmernacht fuhren wir nach 9 Uhr abends in Sparta ein. 
Am nächsten Morgen drach ich früh auf,um äie Besteigung des 
Hasios Blias,des höchsten Taygetos gipfels, in Angriff zu nohmen,Noch am 
Abend vorher war nach mannirfachen Verhandlungen ein Treiber gefunden 
worden, dor den Nag aufs gonausste zu kannen und ein für dia Bestoigung 
geeignesos Tier zu bositzen schwur ‚Auch sah in der Tat das Plerächen 
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schmuck aus; und dass statt das mir schon bekannten ein anderer Agogiat 
erschien,war mir nichts überraschendas.Ungstrübt von irgend welchen Sorgen 
verging daher die arsts Stunäde,die uns der Weg durch die breite Talsohle 
nach Westen führte Will man sich ein Bild von der Lage Spartas machen, so 
kann man vielleicht äio von Trient am ohesten zum Vergleich we) 
Nur aurchfliesst der Burotas sin erheblich breiteres Tal als äis Etsch; 

Re ale Barga im Westen rasen sehr viel höher auf - man übersicht ja von 
Sparta aus üle sahze Flanke das Taygetos; und vor allem entspricht Ger 
südlicheren Lage eins, wenn nicht Ünprigere, so doch tropischsre Vogetation. 


- Denn fast der ganze Weg,den wir ritten, war von Kaktuszäunen begrenzt, 


E hinter denen dichte Orangengärten sich barßgen; und dia kurzen Strecken 


unsingefriseäseten Landes waren von roten Obeanderbüschen überdeekt,während, 
wo der Talgrund zu steigen bagimnt, weitgedehnte Olivenpflanzungen sich 
hinzishen. | | 
Unmittsilbar ins Tal fallen nicht dio über 2000 m hohen Haupt- 
gipfel, sondern atwa 1000 m hohs Vorhöhen des Taygetos ab.Um nun zu den 
hinter diesen gelagenen höheren Talstufen zu gelangen, muss man eine der 
Kzan Yarokchen passioren,durah dia von jenen Talbtufen einzelne Wild=- 
bäche sich Bahn gebrochen haben.Mein Treiber,der angeblich den Weg bis 
auf den Gipfel so gut kannte, musste verschiedene Trkundigungen einsichem 
um unter diesen Schluchten, die rechte zu finden, und gestanä,zur Rede 
gastellt,hald ein, dass er überhaupt noch nie in Anawryti,dem ersten 
Dorfe unserer Routo gawssan sel.Doch war es nicht schwer,den Weg dahin 
zu finden,Denn ein breiter Saumpfad ist hier in die Felswand der Schlucht 
gesprengt, und unsufhörlich goht auf diesem der Verkehr zwischen Sparta 


und den reichen Bergäörfern auf und nisder,.Ungezählte Esel und Naultiere, 
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mit ungeheuren Lasten bepackt,laufen hier flink dis steile Strasse hinauf 
und herunter; und der antreibenden Rufe der Agogiaten ist kain Enäe,.Doch 
meinem guten Pferächen war dsr Weg zu steil:alle 5 Minuten blieb ss keu- 
chenä stehen; und wir waren noch nicht lange gestiegen,als meins Usber- 
zeugung feststand, dass ich auf diesem Tisr niemels auch nur in die Nähe 
des Gipfels gelangen würde.Endlich öffnete sich äie Schlucht,und vor mir 
lag, fast begraben unter mächtigen Kastanienbäumen unä von frischen 
Quellen und Bächen Äurchrauscht, das stattliche Dorf Anewryti. in dem 
wir vor dem "Magazi" des alten,aber noch jimglinghaft geschäftisen 
Kaufmanns Polizois hislten. 

Die arste Sorge war, den bisherigen Treiber loszuwerden; dis 
zweite,sinen neuen anzuwarben,.Beides gelang- nicht Ohne dass auch hier 
die gesamte Bevölkerung von Anawryti durch Gesten und Geschrsi an diesen 
Verhandlungen rege sich beteiligt hätte: der Spartaner stand von seinen 
Rechten gegen " 5 Drachmen und ein Glas Schnaps" ab; swe Anawrytaner 
verdang sich und sein Haultier für zwei Tage um 16 Drachmen "und 2 Drach- 
men Trinkgelä,falls ich zufrieden bin" Ausserdem sollte mir das Racht 
nkohnsikn noch für zwei woitere Tage gegen Zahlung von 15 Drachmen 
zu verwenden.Auch beteuerte er in den kräftigsten Ausdrücken seine genaue 
Kenntnis des Weges auf den Taygetos. In dem Chore „ der - wie erwähnt - 
äiase Unterhanälungen bagleitete, hatten sich natürlich einige Binzelne = 
meist erfahrene ältere Männer - bossonders hervorgetan.Diese traten jetzt, 
nach erzi altem Vebareinkommen, mit der Erklärung näher, os gezieme siohr 
ihnen meinen Denk für ihre erfolgreiche Intervention dadurch abzustatten, 
dass ich sie mit Schnaps traktiere ( gieich vielen anderen Lahnwortern 


aus der Zeit der vonetianischen Herrschaft ist auch für diesen Vorgang 
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das italienische "trattare" im Gabrauch) „Es entwickelte sich demnach an 
dem grossen Wirtstisch ein breitanzelegtas Gespräch, das nach den unver 
 meiälichen Ringanssfragen ("Wie heisst au? Woher bist du ?" um.) - 

‚auch dies übrigens, nichts«aUngewöhnliches - durch Aia Interpellation fort- 
geführt warä:"Und über den Krieg von Russland mit Japen - was meinst du 
aa?" Diesmal ward ich genötigt,mit Kreide den Kriegsschauplatz auf den 
Tisch zu zeichnen - was mir, der ich schon auf dem Gymnasium vom Karten- 
Zeichnan wagen absoluter Unfähiekeit dälspensiert war, wohl dla Chetviesen 
sein wird.Als im Verlaufe des Gesprächs sine allgemeine Sympathie für | 
‚die Russen sich zeigte - wia überall im Innern des Landes -‚warte ich 

die Frege nach dan Motiten derselben. Zunächst musste natürlich dia Ver- 
wendtschaft der Dymastien herhaltan,worauf ich mit voller Veberzaurung 
erwidarte:"Ihr seid Kinder" .Dann folgte der Himweis auf die Glaubensge- 

| meinschaft,gagen den ich ihr» keineswegs grosse Liebe zu dan Bulgaren w 
anführte.Da erhob sich ein alter Mann zu folgender Darlegung:"Die Pussen 
sind Preunda äsr Franzosen.Dia Franzosen sind Foinda der Deutschen.Dia 
Dentaohen eher sind auch unsere Feinde; donn sia haban den Türken zum | 
Krisg gegen uns ihre Offiziere gollshen."Als ich hiegegen bomerkta,es 
gersiche den Türken nur zur Ehre, wann sie selbst die Unzulönglichkeit 
ihrer Armes erkennten und zum ?wacke ihrer Reorganisierung deutsche In- fi 
struktionsoffiziere enwürben; und ich könnte den Grischen mur raten, 

i re Sympathis für Frankreich ‚stett durch Worte,sleichfalls öurch die E 
Anstellung französischer Instruktionsoffiziere zu bekunden - da scholl 2 
mir einmütig ein hellenisiertes "L'Italia fara da se" entgegen:"Ganz 
allsin werden wir's richten,ganz allsin!" Da liass ich mich zu dar Be- 
merkung hinreissen, der letzte Krieg mit der Türkei nätte ja gezeigt, 
wie sie's "ganz allein gerichtet hätten" - doch. da standen dis stolzen 
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Männer auf unä verlisssen gekränkt den Laden, was sie jedoch nicht hinderte, 
ihren Schnaps dennoch von mir - vielleicht gewissermasson zur Sühns = 
bezahlen zu lassen. 

Mittags brachen wir auf.Anawryti liegt fast 800 Metar über dem 
Meer.Die Region der Kastanien enäet daher wenig Oberhalb des Dorfas.Auch 
ein kurzer Gürtel von Weiden und Trien war bald Öurchritten, und in 
schütterem Nadelwald stieg der Pfad steil wohl 500 m in die Höha.Dann 
wandte er sich nach Süden,und 2og fast oben über grüne Matten hin.Rechts 
rastan schroffe Felswände auf,links senkte sich der Blick in das Tal 
des Burotas, vor uns in der Ferne glänzte der Meerbusen von Marathonisi. 
Um sine scharfe Ecke bisgend betraten wir plötzlich hochstämmigen Ficht en- 
wald; der Pfad verlor sich in auseinanderlaufande,kaum kenntliche Steige; 
unä schön nach wenisen Minuten nötigte seine nicht mehr zu verbergenäe 
Ratlosigkoit meinen Begleiter zu dem Gestänädnis,dass er niemals weiter 
ale ana, Hoke vorgedrungen sei,.Indes,unser nächstes Ziel, das Joch War- 
wera,lag in gleicher Höhe mit uns, deutlich vor unsern Augen; und so ie 
bammten wir uns denn, so gut oder schlecht as gehen wollte, sinen. Wog 
durch die Wilänis.Ich verliess den Sattel, und bergauf bergab, durch i 
dichtes Gestrüpp und tiofe Rinnen, zogen wir das arme Tier hinter uns her. 
®nälich erreichten wir dia Stelle,wo - vielleicht 50 m unter dem Joch = g 
im Schatten mächtiger Führen sine klare Quslls sprudelt.An ihr sass ein 
Hirt,mit dem Schnitzen eines kunstvollen Holzbechers beschäftigt „Zu 
meiner ungeheuren Veberraschung begrüsste er mich - ziemlich korrekt - in 
enzlischer Sprache; er hatte gleich vislen anderen Binwohnern dar lakoni=- 
schen Dörfer,mehrere Jahre in Amerika geweilt,sich äort durch Hausioren 

mit Früchtan und anderen Süssigkeiten fortgebracht - "ice ersam" schien 
der ihm geläufigsste Begriff zu sein-,und war erst kürzlich wieder in 


seine Heimat zurückgskehrt.Wir rasteten kurze Zeit und brachen dann aber- 
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mals suf,Da wir auf dam Gipfel zu übernachten gedachten und den Aussagen 
dos Amerikaners zufolge such Tiere denselben zu erklimmen voermochten, so 
wurde beschlossen,dass ich zwar zu Fuss hinaufgehen,zukkk das Maultier 
er dam Gepick uns jadoch bagleiten sollto.Es wer sin achter und rachte 
 Almag,dor von der 1400 m hohen Warwera die 1000 m bis zum Sipteı hinauf 
{ 80%. Allsin er bsif uns nicht allzuviel; denn als es den ersten Sohnae- 
 Zlock zu passloren galt,gab das Kaultier seine absolute Weiger ung kund, 
Zargeee Terrain zu betroten.Es musste daher vom Viage abgewichen werden; 
% um bala überlions tch den mit seinem Pier im Kampf liarandaon miiber 
| soinom Schickssl uni stieg allein zum Gipfel hinauf,.Wir hatten une‘ \schen 
i Eiange im Schatten bewsgt; doch als ich den scharfen Grat des Daygetonkam- 
j ms srreichte, stand Ale Sonns im Wanten noch hoch am Minmel Er und unter 
Eatr lag in ihrem Glanz der lichthblaus Golf von Kalamata und Jonseite dan 
- salben dio ganze me ssani sche Halbinsel.Der Gipfal bistot einen, reine 


2 Anblick. Hier erhabt sich nämlich 2400 m Über dem Naore, ein > Ki . 






von Serkuntgen Stellungen umgeben.Balä fanden sich such u ae 


| hier oben sin; das Tier ward im Stall untergebracht und Ahm ae He, . 
\h A N 

| nonnena Kleie vorgonetzt; euch wir varzehrten, was wir atton, schafft 
dann Schlafsack und Docken In die Kapelle; und naohäem noch dar 4898 






' wor ügm verwitterten Relio? aan "Halligen Prophaten" snäächtig. eine Hechs = 
korzo angezündst hatte, breitote ich meinen Wettermantal Über üle. als) 
Konfklasen fungierende Stufs des Altara und schlief in alaseor ortethetien 

Schutzhütte bis zum Morgen den Schlaf des creahten, 
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Bine nunmehr schon recht lange Bergsteigererfahrung hat mich 
gegen die "Aussicht" Überhaupt skeptisch gemacht „Natürlich: wia die Dede 
‚, von Fels und Eis den furchtbar-gewaltigen,so wird die Weits siner Rund- 
lcht den befraeiond-triumphierenäiaen Faktor des Erhabenen immer wisder in 
sich schliassen.Doch abgesehen von diosem spezifischen,zaringer VWanniefal- 
tigkeit fähigen und allmählich sich abstumpfenden Tinärucke gleube ich 
wohl,dess die ästhetisch wirksamen Momente einer Lanäschaft nieht mit 
ihrer Osede,sondern mit ihrem Reichtum zunshmen,und dass insbesondere die 
Berge von unten schöner sind als von oben. Um etwas Schönes zu sehen,ist 
doch äis urste Voraussstzung,dass man überhaupt etwas sieht, Wenn jedoch 
unsere Aussichtsenthusiasten immsr rühmen ,„ von den höchsten Spitzen 
aatwäite der Blick frei unä ungehammt durch den Raum",so gestehen sie 
damit ein, dass dort nichts zu sehen ist; denn gesehen wird doch mur, 


was dan Blick hemmt.Freilich kann man auch auf die tiaferen Gipfel 


- hinabblicken.Allein nicht nur lösen sich so die mächtigen Bormen der 


 Gebirgszügs in isolierte Punkte auf,sondern auch die einzelne Berggastalt 
 verlisrt ihre charakteristische Eigenart: auch eine Menschanmenge sieht | 
ja nia uninteressanter aus,als wenn man ihr von oben auf ala Könfe schaut, 
Jedenfalls wird man sagen dürfen,dass ein Berg mır gonn eine wirklich 
schöna Aussicht bisetet,wenn dieses auch solche Gipfel umfasst,äie höher 
oder doch nicht beträchtlich nisdriger sind als ar solbnt Und besondere 
ungünstig wird in dieser Beziehung Ale Lage eines isolierten Nochrinfels 
ssin, was mir unzweifelhaft geworden ist,als ich am Kraterrande des 
Aetna stand; demm wenn nicht der Krater selbst intaressant wäre,so 
würde man dort oben nichts anderes sehen als eina Kartenskizze Siziliens. 
Ganz so schlimm mun steht os mit dem Taygetos freilich nicht; denn nach 
Norden blickt man hier in das Chaos der arkadischen Bergzüge hinein,die 
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E. klaren Morgan des £ö,Juni dort geboten hat, mich ziemlich kühl liess; 
nicht von faorne kann Ich sis mit dem Anblick vergleichen, den der Taygetos 
et in Sparta bistet; oder ger Mt mit dem nächtigen Eindruck, den ich 
Wochen früher empfansen hatt,als unser Schiff dam Kawo Gelilo ( der 

'gür jopttno Wessäniche) sich näharte,und dessalbe Gebirge jensuits des weiten 

} son ns von Kelamata wie sine riasige Mauer vor dem heilen Korgenhimmel stand. 


In der RER! sprang ich die stsinisen Hänge a. « über 






ii: Neschine, die in sHechenland den Sattel vertriit und orte 
ver sn und Zotren stler Art bedsckt iet,schloss jade ra | 


Ei rk u 


a mat; und in dor Terno verschwand dag Manitier mit meinsm SR Pt 


un har: allem, was umherlag, überzeugte mit Mühe den Preibor von der Hot % 
digkeit: dem: Foind durch eins Umrehunzebawerung den Tag „bzuschneiden, und 
ersiolte 80, dess Ich wenigstens nach etwa 26 Minuten maine ungawdshnte Last 
isst: auf den Rücken des besiogten Gegners abladen konnto,In dam schwierigen 
‚Serrain aber war an Reiten noch lange nicht zu denken, und 50 konnts ich erst 


in der Nähe joner Ecke,an der wir gestern den Wag verloren hatten,den "Sattel" 

















TU ED MEILE 23 wahr jan se Mir saß: en BER or 
et E37 N ‚ze Sr Ari u n ae Ir Eu nz BR RE 
N Anl ia DL. SEE Ze = ee BFN is 2; 2 rn 

PRETORE K " PN vol en 2 20) rise ra at, At Bt.y | sheet DZ 
N Eee EHE EEE OR EEE Er ae ig 3 were rät 
 # En SEE EI ra mn SIE 58 ya sihr AIEPrET 3 een) Via} 
re Vo nina Basieh 9: Ibehen® Air, nie. tens 


’ a 


„Rinde te: KAEHDUTESOU Ki za ab To sa ‚näkhesz ni Ken 
az 2 hürsher wa Set mi: wor ib u rg " 
nr Bat deze. dere nos ae 
nt 





e 2 PN Sn N 2. 
e 
; hr 
e iss; N a er 
7 An ae B- Br Aal 


en “=. 









| A! 
R Ki ge va | 
em ON | 
4: 2 


2: 







een eh ah Der 7: re ee ae es 2 \ n 

bi’ er em 0 er re Ku we 

Ka Ye: RER ur. Be 2 Sr za he 
fra : uf KR sun aß me al 


nd ger u a SE 22 WE re Be IRRE! 


TTS fr 2 Ziw aß zn wäre ern 


47 


wieder unter mich bringen.Ohne weitere Zwischenfälle vollzog sich mun der 
Abstieg,und um Mittag zogen wir wieder in Anauryti sin,wo nich alsbald 
Herr Polizois seiner recht wohl bestellten Hittagstafal ZUZOS. 

Ich benützte dieses Familisnäiner,um Polizois jun., der eben seine 
zweite Gymnasialklasse absolviert hatte,oin wenig auf don Zahn zu fühlen, 
Meine Erfahrungen von den Unterrichtserfolgen der rriechischen Schulen waren 
‚sohon bisher nicht dis besten,Die absolvierten Bürgerschiilsr imponisren dem 
Fremden gern mit der Versicharung,sio hätten "Lateinisch und Pronrzösisch" 
‚gelernt; bei näherem Zusehen stellt sich dam heraus,dass ihnen dns "lateini- 
sche und (}) französische" Alphabet baigsbracht wurde,Tin sehr intelligentes 
Bürschehen wollte mir seine Vertrautheit mit der Geographie von Jasterreich- 
HaRern deweisen und bogann seine Darlagung mit der Behauptung die Hauot“ 
staat von Osuterreich as Smyrna,.Din reizendes, vislisicht elfjähriges | 
Mädchen aus einer der relohaten Familien in Nauplia,das aus siner von 
katholischen Ordensschwestern geleiteten Ponsion in Athen heimkehrte und 
‚mir durch ihr zutrauliches Geplauder die Fahrt von Asgina nach Nauplia ver» 
kürzte,überraschte mich durch die Mitteilung,dass in dem erwähnten Insti= 
tut dis grischische Geschichte mit - Kaiser Konstantin beginns. Und such in 
Sparta scheint der Gymnasialunterricht in recht eigantümlicher Weise erteilt 
zu werden.Der junge rFoiizoig nämlich hatta wohl mit alter griachischer Ga 
schichte viel Zeit verloren und auch dis Jahraszahlen £1oissig memoriert.Mur 
war 05 ihm noch nicht klar geworäsnsdass in der vorchristlichen Aera üle 
höheren Jahreszahlen eine frühere Zeit bedenten.Seiner Auffassung nach begann 
daher üle Geschichte Griechenlanüs mit Alexander dam Grossen; hundart Jahre 
später satzte er Periklas an; dann kamen dio Perserkriage,noch später die 
solonische Gesotzgebung - unä all üles wusste ar durch Anführung der richti- 


gen Jahreszahlen ganz wacker zu belegen und einleuchtand darzutun. 
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| Nach dem Essan ritten wir bineb,und waren nech zwei Stunden in 
Sparta ‚Unterwegs erklärte ich dem Agogliaten,dsss ich - üem getroflanen 
H kommen Bomäss- seine Dienste noch für zwei Togs in Anspruch nahmen 
würde .Dorauf behauptete er mit oinem Male, er fühle sich nicht wohl,geb 
Jeäoch durch sofort hinzugefügte Tragen wegen eventueller Erhöhung des 
 bedungenon Lohnes daeutlich zu erkennen,dass diesss Unmwohlsein zu der 
Gruppe dar politischen Gesunähsitsstörungen gehörta.Ich drang natürlich 
nicht weiter in Ihn, bemerkte jedöch,in Sparta angekommen, dass seines Unkennt- 
nis des Weges,äle Wilähelt seines Tieros und jatzt zum Schlusse seine Loo= 
Begung von der getroffenen Abmachung mich keineswegs in Jena "Zufrieden 
"heit" versetzt hätten,uiie als Bedingung für ain Trinkgeld stipuliert worden 
war daruul bugann er wie ein Besesscher zu toben,schwur,dass eins solche 
Zausel nie vereinbart worden sel,und warf mir mitten in der Hauptstrasse 
dor Stadt üie 16 Drachmen,äis ich ihm eussahlte,vor dis Füsse,Ich dapı= 
er ülosalben bei der Wirtin - und als ich nach zwai Stunden heimkehrte, 
waren sis natürlich Längst behoben.[ch engagierte nun zunächst für die \e: 
sten zwei Tage soinen andern Treiber,der zwar nicht in Sparta selbst - 
vonte, sich jedoch vor Zeugen verpflichtete,am nächsten Morgan um 5 Uhr 
zur Stelle zu sein,unä von mir sine Angebe in Empfeng nahm.Dann sah | 
ich mir im Nussum die schönen,in ihrer grosszügigen Einfachheit mächtig. 
Pelle altspartanischen Relleis an, und schlenderte dann zu den spär= ur 
lichen Resten äer antiken Stadt hinsus, von denen mich erst bei Einbruch | 
der Dunkelheit ein leichter Rerenguss in dia Stadt zurücktrieb, 
| Am nächsten Morgen erschien - nicht um 5, nicht um 6, nicht um Y 
sondern erst um 8 Uhr - nicht der von mir aufgonommens,sondern sin anderer 


Treiber,der such von den getroffenen Abmachungen nicht die ‚leiseste 
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Ahnung hatte,so dass die ganze Arbeit des Teilschens noch einmai von 
Anfang Bis zu Ende zu leisten war.Uebrigens war scin Maultier blos mit 

e in e m Steigbügel ausgestattet,so dass die Beschaffung eines zwaiten 
Bügels noch besonders bedungsn werden musste.Auch gehörte 65 nicht eben 


zu den Freuden des Lobens,den Weg von Sparta nach Nistra in der vollen 


Sonne eines Junivormittags zurücklegen zu müssen, Doch,in llistra angelangt, 


liess mich der märchenhafte Rinäruck, der meiner harrte, solches Ungsemach 


A cc vergessan. 
Mit sinem schlage nämlich versetzt uns dieses mittelalterliche 
Pompeji in die fränkisch-byzentinische Zeit zurück .Die Privathäuser unä 


Psläste uwsr lL’gen zum grossen Teil in Trümmern, und dicht umrankt der 


Bau dis leeren Fensterhühlen einsam aufragsnder lieusrn, Auch einige Za- 


 pellen sinä äurch Binsturz ihrer wölbungen beraubt.Doch die grossen 


i 
. 


2 
’ 


A 


Kirchen stehen haute noch,mit ihren zahlreichen kleinen Kuppeln,wie eie 

zwischen dem 13.und 15. Jahrhundert erbaut worden sind; und in frischn 
_ Farben leuchten von ihren Wänden und Bogen die alten. Fresken, und beweisen, 
wie mir scheint,durch den charakteristischen Ausdruck und die lebhafte 


Bewegung ihrer Gestalten , dass die Kunst dss Trecento, die wir in Italien 
von dem einen Giotto ausgahsnd. zu denken gewohnt sind,in Wahrheit 


| eus einar viel unfassendersn Bewegung hervorgsht, in der vielleicht den 


Toskanern nicht einmal sine zührende Rolle zugsteikt war.Denn es finden 
sich hier aus dam 14.Jshrhundert stammende Gemäläs,dis dort nismand früher 
als in des 15, setzen würde.(Disse Auffassung ist mir seither öurch die F: 
Mosaiken der Kahrig-WMoschee in Konstantinopel nausrlich bastätigt worden.) 
Ich wanderte durch einige äieser Kirchen noch am Vormittag, hialt damn 

in sinem verlassenen Kloster sine lange Siesta und mechte mich,als dia) 


ersten Schatten des Taygetos den Ort erreichten, in Begleitung eines 
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ortskunäigen Führers auf,um die übrigen zu besehen und zuletzt zu dem 
hohen Kastell emporzustsigen,äas,von den Latinern N) nacheinander 
Byzantinier, Türken und Venezianer in seinen mächtigen Mauern baschützt Rn: 
hat.Bis zum Pussse dos eigentlichen Burghügsls ging main Begleiter ruhig 

| mit.Dann aber meinte er, wann ich noch weiter stsigen wollte, so möchte 
er um dio Sriaubnis bitten, mich unten zu erwarten; dann ar bokomma Leicht 
Fusschmsrzen,Der Fremdsnführer, der zu faul ist,den Framden zu begleiten, 
dürfte wohl eine spezifisch grischische Erscheinung sein; und ich musste 
angesichts äleses Übermässigen Ruhsbedürfnisses jenes philosophischen 
Gafauirtes in Asgina gedenken, dsr mir dio Arımt das Landes durch eine 
nische Auseinandersetzung begreiflich machte;"Ihr musst wissen, Herr, 
‚dass ich früher in Athen Kellner in einem Cafchaug war,Und da habe ich 2 


wohl auf das Aussehen der Fremden unä der Einheimischen geachtet und habe 2 


en 










folgendes gefunden.Die Hosen üur Fremden sind alle vorn an den Knien ab 
gawetzt,denn die Fremden laufen den ganzen Tag herum unä gehen ihren Ga 5 
Re schäften nsch.Die Hoson der Grischen dagegen sind nur rückwärts ebgomtzt, 
denn die Griechen sitzen dan ganzen Tag im Cafbhaus und schätzen: Bas 
. Gegen ul ud verliess ich Mistra und kam bald nach Trypi, einem an 7 
sehnlichen Dorf am fusse dos Gebirge, dansen reichlichse Qusllen seins Inge 
bung in einen prächtigen Garten,freilich auch seine Hauptstrasse in einen 
rasch flissgonden Bach verwandelt haben; und hier fand ich, fast mischen Ä 
den Zweigen eines mächtigen Nussbaumes,auf dem Balkon eines gastlichen 
Hauses für die Nacht sine anganehkms Tuhastätte, da mir seine zimmr nich 
gersde sinen vertrausnerweckenäsn Rindruck machten.Unä früh am Morgen. 
noch vor Sonnenaufgang, setzten wir unsere Reise fort, die uns sm Abend oines 


langen Tages nach Kalemata führen sollte. Der eg führt gleich hinter Trypi 
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durch dis berühmte Langada-Schlucht,sine schmale, auf beiden Seiten von 
hohen, oft senkrechten Felswänden eingeschlossene Klamm, welche den Taygetos 
von Westen nach Osten äurchbricht.Der stats belabte Saumpfad klettert 
bald an den Wänden steil aufwärts und wieder hinab,baläd zieht er sich 
in der Sohle der Schlucht durch Üüppges Euschwerk hin.Als wir nach ärei 
Stunden die noch in tiefem Schatten lioegunde Langadaschlucht verliessen, 
wärmte die Sonne schon längst ein grünes Hochtal, in dem sich die lichten 
Matten wirkungsvoll von der dunklen Föhrenwaldung abhoben.Wir hatten 
inzwischen eine andere kleine Karawane überholt:zwei Esel, die leer 
nach Kalamata gingen,um von dort irgendwelche Waren hach Sparta zu bringen. 
Auf äem sinen sass der Treiber, gleich dem meinigen ein junger Mann;und 
diesen liess er nun auf dem andern Platz nehmen, so dass wir - alle ärei 
beritten - ein etwas rascheres Tempo einschlagen konnten. Wir ritten nun 
das Hochtsl hinauf, bis auf einem grünen,zum Teil noch bewaldeten Joch 
die Wasserscheide zwischen Lakonien und Messenien erreicht war, Nun 
hinab über prächtige Matten, und zuletzt steil durch dichten Kastanienwalä 
nach dsm,nahe dem Grunde eines engen und heissen Talkessels gelsgenen 
Dorfe Lada, in welchem Mittagsrast gehalten wurde,Das Wort "Mittag" ge- 
brauchs ich hier freilich nur in einem annäherungsweisen Sinne; denn 
gensuere Zeitbestimmungen scheinen in Lada nicht üblich zu sein,wie ich 
gleich nach meiner Ankunft erfahren sollte. Da mir nämlich meine Uhr stehen 
geblieben war,so fragte ich im "Magazi",welche Stunde wir wohl haben 
möchten.Die Frage brachte jedoch sine allgemeine Verlegenheit hasrvor. 
"w4r haben in Lada keins Uhr",bemerkte endlich schüchtern der Wirt.Die 
Kirchenuhr stehe seit vielen Jahren, und Taschenuhren gebe as nicht."Oder 


doch",fügte er hinzu,"der Schullshrer hat aine Uhr"."Geh hinunter", 
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 wanäte er sich an seinen Sohn, "und frage den Lehrer,wieviel Uhr es ist", 


In der Tat wurde mir auf solche Art sine Stunde als die richtige mitge- 


\ 


teilt.Doch hätte ich dieser Angabe nicht trauen sollen, denn sie war, 


wie sich abends in Kalamata erwies, fast um eine ganze Stunde falsch und 


hatte nur zur Folge, dass ich um ebensoviel zu früh aufbrach und den 


heissen Nachmittag um eine Stunde verlängerte „Trotz dieser scheinbaren 


Weltabgeschisdenheit brachte ich bald in Erfahrung, dass erst vor wenigen 
Tagen ein Landsmann hier geweilt hatte: ein äsutscher Eidechsenforscher, 


den ich auf der Insel Thera kennen gelernt und auch auf Akrokorinth 


wieder getroffen hatte.Ich fürchte indes, dass dieser Umgang mit Fremden 


die Einwohner von Lada nicht eben in den bürgerlichen Tugenden gefestizt 


hatte.Da ich nämlich von Trypi her ein halbes Huhn mithatte, so kaufte 


ich in Lada blos; zwei Eier. und sin Stück Brot und fand es ebenso liebens- 
würdig wie überflüssigm dass sich die Wirtin mit einer Handarbeit in das 


mir angfÄasene Zimmer setzte unä mir beim Verzehren meines einfachen 


 Mahles zusah.Als ich nun beim Aufbrechen nach meiner Schuldigkeit fragte, 


verlangte der Wirt 4 Drachmen; und auf meinen Vorhalt, dass dies doch 
für zwei Bier und ein Stück Brot ein überhaupt nicht diskutabler Preis 
sei,gab er die verblüffende Antwort: seine Frau habe 5a zwei Stunden bei 
mir sitzen müssen und sei dadurch ihren häuslichen Arbeiten entzogen 
worden! 

Mit solchen Bindrücken verlisss ich Lada - wie schon bemerkt um 
eine Stunde zu früh.Una auch dies trug nicht zur Verbasserung meiner 
Stimmung bei; denn äio Junisonne brannte heiss in den steinizen Kassel 
hinein,in dem wir erst bergab und dann auf der anderen Seite wieder bergauf 


ritten.Das Schlimmste aber waren meins beiden Treiber,die sich teils durch 
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Gespräch,teils durch Gesang die Zeit vertrieben.Das sehr laut und einärig- 
lich geführte Gespräch bestand „ soviel ich verstehen konnte, darin, dass 
sämtliche heiratsfähigs Määchen in den lakonischen Dörfern durchgegangen 
und auf ihre Witgift resp. auf das Vermögen ihres Vaters hin miteinander 
verglichen wurden.Mit den Tausenden ward nur 50 herumgsworfen; denn es 
waren beide scgmucke Burschen, die Ansprüche machen konnten. Hatten sie 
sber einmal so zehn oder zwölf Kandidatinnen Revus passieren lassen,dann 
begannen sie zu "singen" - ein Gesang, den wir freilich sher als ein Geheul 
bezeichnen würden. Denn - ich weiss nicht,ist es Unvermögen oder Trägheit = 
das Charakteristische solchen grischischen Singsangs besteht darin, dass 

es nie zum Ansatz, geschweige denn zum Festhalten eines bestimmten Tones 
kommt; vielmehr rutscht die Stimme höchstens in der Umgebung einer Tonhöhe 
unruhig bin und her,um dann gelegentlich tief hinab oder hoch hinauf zu 
gleiten unä dort wieder ein ebensi unsicheres Flattern zu beginnen.In 
dieser Weise zwei Kerle mit Aufwand all ihrer Kraft unmittelbar hinter 
sich brüllen zu hören, iotgonts kein Vergnügen; allsin dennoch war es 

mur eine sehr zweifelhafte Erlösung,wenn enälich der "Gesang" verstunmte 
und statt dessen wiederum das "Gespräch" begann:"Maria - 5000 - Helene = 
8000 - Athene - 5000 " usw. Meine Nerven wenigstens waren nahe am Reissen, 
und auch was ich nach dem Passieren der Höhe zu sehen bokam, das blaue | 
Meer,die waldigen Westabhänge des Taygetos und die weite messeni sche Ebene 
in ihrem ganzen Reichtum, waren nicht imstande, sie u beruhigen, Vialmehr 
war ich froh, als wir endlich den steinigen Teil des Weges hinter uns 
hatten und nun über die flachen Hänge der Hügel im schnellsten Maultier- _ 
trab in dichte Staubwolken eingejüllt,dsr Stadt uns nahten.Und gegen Abend 
hielt ich in Kalamata Yordem Hotel - von dem ein höses „ aber ungerechtes 


Wort behauptet ,man wäre dort trefflich aufgehoben, wenn man mur nicht um 
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6 Uhr aufstehen müsste,weil der Wirt üle Leintüchsr zum Tischäscken braucht. 
Ich benützte den Rest des Abenäs,um meine Reisevorräte zu ergänzen 
und hatte die grösste Mühe, in der immerhin 20.000 Einwohner zählenden 
Stadt einen Pack Würfelzucker,sin paar Schokolsdetabletten und eins Scha-h- 
tel rauchbarer Zigaretten aufzutreiben,.Am nächsten Morgen feierte ich 
ein Wledersahen mit meinem oldachsansammelnden Praunde und verwandte den 
Tag zu einem Ausflug nach Ithoms.Dis Bahnfahrt durch die unarhärt reiche, 
mit Korinthenpflanzunzen una !eigenbäumen bedsckte Ebene, der Ritt zum 
Kloster Wurkeno, der heisse Aufstiog auf den Ithome-Berg (800 m ) mit der 
stets weiter sich erschliossenden Rundschau; der alte Einsioäler in dam 
verfalloenden Kirchlein auf dom Gipfel, der Frau, Kinder und Vermögen 
verloren hatte und nun in rührander Brgehenhoit das Ende herbeisehnte,der 
kühle Brunnen und das schattige "Chani" im Dorfe Mavromati, äss rei zende 
antike Winisturthester drunten in der Ebene und die mächtisen kilomoter=- 
weit erhaltenen Nauern der alten Messene, mit ihren starken Türmen und . 
weiten Toren = all das steht mir noch heute lebendig und gemussreich | : 
vor der Seelo,Monteg den 27. aber fuhr ich in a.ler Frühe mit der Eisenbahn 2 
nach Tripolitzs gurüc:, um von hier aus den letzten Absomnitt meine z 
Reise, die Durohquerung Arkadione von Süden nach Norden, in Angriff zu nehmen 
58 war jedoch kein glücklicher Stern, unter dem ich in Tripolitza - e 
anlanzte, Statt nämlich hier für die ganze Strecke einen Agogiaten anzu= 
werben,liess ich mich verleiten,gleich am Bahnhof sine "Susta",äsi, sin 
gueirädriger Karren, bis zu meiner ersten Nachtstati on,däum Dorfe Lowidi, 
su mieton,;was - wie sich zeigen wird - mancherlisi Unerwünschtes im Gefolge 
hatte „Zunächst freilich speiste ich ganz vergnügt und satzte mich dann vor 
ein Gaf& auf dem grossen schattigen Haufplatz,auf dem bald »lle "Lustroi" 
(ä.i. stiofelputzende Knaben) der Stadt um mich versammelt waren,dio jetzt, 
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zur Siesta-Stunde,nichts Besseres zu tun hatten.Wir waren gerade in fröh- 
lichstem Gespräch,als ein alter Polizeioffizier dis lustige Schar ausein- 
andertrieb; und nur schwer gelang es mir,ihm begreiflich zu machen,dass 
ihre Gesellschaft mir viel angenshmer war als die seine.Doch schon er= 
schien die "Susta” - ich sollte nun erfahren,was es heisst, in einem 
solchen Karren sich durchbeuteln zu lassen.Von einem anderen Sitz als dem 
des Kutschers war auch keine Rede,sondern nach türkischer Manier musste 
ich mich auf den Boden des Karrens niedersstzen, den Rücken durch meinen 
Rucksack gegen das Einschneiden des kaum bis zu meinen Schulterblättern 
reichenien Geländers schützen,und nun vier Stunden lang - ohne meine 
Stellung ändern zu können - mich schütteln lassen. 

Das Innere Arkadiens besteht aus einer Reihe kesselartiger Hochebenen, 
deren Gewässer iast durchaus des oberiridischen Abflusses entbehren und 
_ mar durch unterirdische natürliche Abzugskanäle, die sogenannten "Kata= 
wothren" sich entleeren, deren zeitweilige Verstopfung dann natürlich eine 
Versumpfung des betreffenden Talbsckens zur Folge hat.Wohl der grösste 
dieser Kassel ist äie tegeatische Fbone,an deren Noräranä,wie schon früher 
erwähnt, Tripolitza liegt.In ihrer Nordostecke öffnet sie sich in don etwas 
tiefer gelegenen Kessel von Mantinea, der sich zurzeit im Zustande arger 
Versumpfung befindet.Die neue Strasse umgeht deshalb sowphl dis Ruinen der 
alten Stadt wie das blutgetränkte Schlachtfeld und zieht links in einem 
Seitentsl dahin - wobei das Fortkommen freilich durch die grossen | 
Massen frischen Schotters arg gehemmt war.Enälich, gegen Abend, erreichten 
wir Lewidi,einen grossen Ort auf dem mit grünen Korinthenfsläern bedeckten 
Höhenzuge (850 m hoch), welcher den Kessel von Mant-insa im Norden begrenzt 
und ihn zugleich von dem anstossenden Talbscken von Orchomenos trennt. 


Bin hochgewachsener,äurch den Reichtum seinsr grischisch-albanesischen 
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Tracht seinen Wohlstand verratender Keufmann empfing mich frsunälich, wies 
mir in seinem Hause ein nettes Zimmer an, und arglos entliess ich meine 
"Susta".Als ich jeäoch an die Anwerbung eines Treibers für den nächsten 
Tag ging, ergaben sich unerwartete Schwierigkeiten,Bin Mann,mit dem ich 
um den für griechische Verhältnisse sehr hohen Preis von 12 Drachmen 
bereits einig geworden war, trat nach Landessitte von der "Symphonie" 
wieder zurück; und plötzlich hiess es,alle Tiere seien für die Erntear- 
beiten vergeben,und für den nächsten Tag sei dsher an ein Fortkommen 
überhaupt nicht zu danken.lein Gastfreund entfaltete eine ausserordentliche 
Geschäftigkeit und rief sine Menge junger Leute herbei.sie alla liessen 
sich von mir in dem kleinen Cafdhaus "traktieren",doch am Ende hiess es 
immer:"Ich bin nicht frei".Dabei weidete die ganze Zeit hindurch gerade 
mir gegenüber sin schöner Schimmel,ledig und müssig,auf oinem eingefrie=- 
Asten Grasplatz; allein üleser , wo ward behauptet,gehörte einem roichen 
Manne und wurde nicht vermietot,Ich befand mich,dies wurde mir ellmählich 
klar, wehrlos in der Gefangenschaft der Leute von Lewidi,die offenbar 
entschlossen waren, mich nicht ohne sin angamessenes Lösegelö freizugaben; 
sei es, dass ich dasselbe in der Form der Vergütung für einen un 24 Stun- 
den verlängerten Aufenthalt entrichten, sei es, dass man mir's in der | 
Gestalt eines exorbitanten Preises für ein rettendes Reittier abnehmen % 
‘ würde. Nachdem such sin letzter Versuch - ich erbot mich, zu Fusse zu > | 
gehen,wenn nur ein Esel für mein Gepäck beschafft würde - gescheitert war, 
machte ich mir dieses Dilemma klar unä entschied mich natürlich. ohne 
Zaudern für die zweite Alternative. Als sich daher am Morgen aie Situa- 


tion nicht geändert hatta,wartote ich eine für Stastsvisiten geeignete 
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Stunde ab und verlangte um 7 Uhr früh zum "Demarchen" (d.i. zum Bürger- 
meister) geführt zu werden.Dieser erschien jedoch gleich selbst im Cafs- 
haus,wo ich ihm zur grossen Veberraschung der Umstshenden das amtliche 
Schreiben vorzeigte,in dem mich die griechische Gesanätschaft in Wien 
den "administrativen uni anderen Behörden des Königreichs" empfahl - und 
1/2 Stunde später stand ein kräftiges Maultier gesattelt vor meiner Tür, 
für das ich nun allerdings den für grischische Begriffe unerhörten Preis 
von 15 Drachmen ( somit etwas über 12 Frenes) für einen Tag zu zahlen 
mich verpflichtete.Doch darüber war es 8 Uhr geworden,und der strahlend‘ 
klare Himmel zeigte mir deutlich gemug, um wie viel vorteilhafter os ge- 
wesen wäre, hätte ich diesen Morgenritt schon früher antreten können, 
Auch der Kessel von Orchomenos ist vershmpft,und der Reitweg um- 
geht daher in weitem Bogen die Ebene nach Osten.Etwa nach 1 1/2 Stunden 
gelangten wir zu einem frischen Brunnen, von dem aus sine kahle Schlucht 
nach Norden in das Gebirge hinaufzicht, Die Sonne brannte mit voller 
Kraft hernisder.Die luft war von unverglseichlicher Klarheit, Unä eine 
 golche Stille herrschte, dass es dem Ohre nie entging, wenn auch nur in 
einiger Entfernung eine Hummel summend um eine der spätlichen Blumen flog. 
Langsam schleppte sich das Maultier vorwärts,und erst auf den obersten 
Kehren des Saumpfads erfrischte uns ie Kühle eines leisen Lufhsuchs.Oben 
ging as dann lange eben über grüne Weiden fort.Enälich nahm uns sine sb> | 
wärts ziehende,felsige Schlucht auf, und um Nittag erreichten wir das 
ärmliche, am Südende des Sees von Phenaos gelsgene Dörfchen $ujoze, wo 
wir im Schatten einer grossen Pappel zur Mittatsrast uns niederliessen. 
Der Talkessel von Pheneos liegt zwischen mächtigen Gebirgen. 
Im Mordosten beherrscht ihn äle kahle,fast 2400 m hohe Kyllone, im Nord- 
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nesten üio kaum 500 m nieärigers wilde und schneebedeckte Pentelsia.Die 
geringeren Höhen im Südosten und Südwesten sind von dichten Nadelwälädern 
bedsckt.Auch dieser Kassel hat keinen oberiräischen Abfluss; und der 
wechsslnäe,wie es scheint noch nicht ganz aufgeklärte Zustand der Kata- 
wothren bringt as mit sich,dass er bald als ein mächtiger Sae, balä als 
ein üppig grünes Weideland sich darstellt.Zurzeit geht das Tel dem latzte- 
‚Zustand entgegen,und nur am Sudende dehnt sich noch eins kleine 


Nerfläche aus.Diese umritten wir am Nachmittag im Wasten und strabten 





Ren durch das hohe. Gras dem am nordwestlichen Saume das Backans anmutig 
über baumreiche Hänge sich herabziehenden Dorfa zu,welches das Volk 

"gie Hütten von Pensos" nennt, "Seid ihr von den Hütten?" so rise? deshalb 
such mein Agogiat jeöer der vielen Gruppen von Weibern zu,die teils schon 
mit äem Abmähen des Grases beschäftigt waren, teils auf flinken,kleinen 
Schimmeln Zu dieser Arbeit ins Tal herabritten. Schon zwei Stunden nach 
dem Aufbruch von Gujoza erreichten wir denn auch die "Hütten",und bald 
versamnelten sich auf dem Dorfplatz die Honoratioren das Ortes um 
mich, um von mir über die verschiedensten Fragen Auskunft zu verlan- 
gan. Besonders deutlich steht mir ein alter Mann vor Augen, der mir 
folgende Frage vorlegte: " Wenn ein Nann verheiratet ist, und er hat 
neben seiner Frau noch sine snäere Frau, kann ihn bsi euch seins Frau 
einsparren lassen?" Ich erwiderte wahrheitsgstreu,dsss sie das alloer- | 
dings könne, dass sie jedoch von äissem Rechte nur selten Gebrauch mache. 
Da ertimte aus dem ganzen Kreis einstimmiger Jubel:"Ganz wie bei uns! 
Ganz er bei dat" una ich wurde nun belehrt,dass ein solcher unerhörtar 
- und,wie die Anwesenden anzunehmen schisnen,auch unverzeihlicher -Fall 
kürzlich in "den Hütten" vorgekommen sei.Ich erlaubte mir nun die Gegan- 


frage,ob sich denn bei ihnen nicht auch der umgekehrte Fall ereigne, 
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dass nämlich eine Frau einen Liebhaber habe.Und unrergesslich bleibt mir, 
wie darauf der Alte mit vollster Veberzeugung und tiefstem Ernst -ohne 
eins Spur von Bedausrn oder Entrüstung,aber auch ohne irgend sinen Simn 
für das Komische seiner Lage-,nach griechischer Art zum Zeichen der 
Bejahung Jangsan äen Kopf schüttelnd, einmsl um das andere beteuerte: 
#Gewiss haben sie Liebhaber,gewiss haben sie Zisbahabersrisleivietet® 

Am nächsten Morgen brach ich früh auf.Mein kleinas Pferächen hüpfte 
in überströmender Jugenäkraft unä sprang in wenirer als zwei Stunden die 
700 m Sinan?, sie wir munächst zu überwinden hatten - auf den Pass nämlich, 
der hier üas vom Penteleia-Stock Östlich abzweigenäde Krathisgebirge über- 
schreitet.Hier oben (1450m) dehnt sich wundervoller Pichtomweld,von 
ssftig-grünen Wiesen unterbrochen: im ganzen wohl üle unserm Gebirge 
am nächsten kommende griechische Lanäschsaft,die ich gasshen habo.Yon der 
Passhöhse selbst zeigte sich in der Ferne ein Schimmer des korinthischen. ’ 
Busens; denn die Wasserscheide war erreicht, unä der klare Gebirgsbach, 
‚der uns abwärts leitete, eilt ohne unterirdische Episoden dem: Leora zus 
Auch unten angekommen, hatten wir unter der Hitze nicht zu Leiden: Inscht 
nur,weil das Tal hier auf der Höhe von 1000 m sich hatt, sondern enehjwoäl 
dichtes Platanen-und Weidengebüsch den Pfad beschattet.Nach kurzer. Rast 
im Dorfe Zaruchla ging es zunächst wohl eine Stunde auf dem fast denen 5 
Talboden langsam abwärts.Dann Öffnete sich links (westlich). ein Beitan 
tal,aus dem die schroffen Felswände des Chelmos (der alten Aroma). 
herabsahen.Der Bach, der hier von ihnen herabkommt, führt einen ger, 
klangreichen Namen: es ist der Styx! Nahe seinem, Ursprung bildet or einen 
hohen Wasserfall,der ihm sainen Ruhm vershafft haben soll,In sainem| ter- 
lauf jedoch umrahmt ihn eine nichts weniger als unhsimliche Landschaft. 


Yon allen Seiten brechen Quellen aus den Talwänden hervor, unä,von ihnen 
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getränkt,bedsckt ein dichter Wald herrlicher Katsanien-und Nussbäume 
die Hänge.In üiesen eingebettet liegen zahlreiche Ortschaften, von denen 
Solos üie bedeutenäste ist,während wir -— mit Rücksicht auf die Fort- 
setzung unserer Route „ dem kleineren Peristera uns zuwanäten, das wir 
nach steilem Aufstisg noch am Vormittag erreichten.Im Schatten eines 
mächtigen Nussbaums hat hier der Kaufmann ein höälzernes Gerüst aufge- 
schlagen,auf dem dis angeseheneren Rinwohner ihren Tag verträumen.Hier 
sass der junge Pope und wisgte sein Kind auf dem Arm; hier sass der Schul- 
lehrer, als die Schule zu Ende war,hier sass der Arzt,bis sr zu oinem 
Kranken geholt ward; hier auch "der Sommergast" aus A-then,.Jeder hat ein 
Glas Wasser vor sich stehen und isst alle paar Stunden sin wohlschnecken- 
dns "Toakumi" (eine Art Konfitüre) oder trinkt seine Tasse Kaffee: man 
erhält den Rindruck,dass sie sich auch das Paradies nicht anders vorstel- 
len - Schatten, Süssigkeiten,Wasser und Nichtstun erscheinen als äle 
Quintessens alles Wünschenswerten.Auch ich war für heute mit dieser 
Weltanschauung durchaus zufrieden und träumte mit den andern bis in den 
späten Nachmittad hinein, Dann freilich mussten wir,wenn sie geplante 
Chelmosbesteigung durcheeführt werden sollte, aufbrechen.Da mein Treiber 
den Weg nicht kannte,schloss sich uns der Kaufmann gegen sine überaus 
mässige Entschädigung an; und spät am Nachmittage ritten wir Zort. 
Wiederum,wie am Morgen, war ein Hiihenunterschisd von 700 m zu überwinden. 
Allein wi:derum entledigte sich das muntere Tierchen spiolendätaser Auf» 
'gabe,unü schon um 7 Uhr abanäs hatten wir das auf der grünen Hochebene 
des"Xerokampos" (über 1700m) gelegene Hirtenlager erraicht, das uns heute 
Unterkunft gewähren sollte.Die Hirtsnfamilia - ein rüstiger alter Mann, 
seine kranke,unablässig hüstelnde und stöhnende Frausein kräftiges | 


junges Weib und ein kleiner Junge - empfing uns freunälich;auch die Hunäe 
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wuröon allmählich basänftigt; uns bald bkreiteten wir an der Aussenseite 
Gar Roisighütte,die Ihnen als Wohnung diente, unsere Decken => und 
legten une zur Ruhs, 
| Noch in der Nacht machten wir uns ärei Mann höch = der Führer, 
der Treibar und ich - auf,um zu Puss Auf den Gipfel emporzusteigen.Im 
hellsn Honäschoin zogen wir ein kleinas Hochtal hinauf, arklommon dann 
die stailen, aher unschwierigen Schut ‚t-und Geröllhänge und ‚tunslm schon 
um 3 1/4 Uhr auf dem Gipfel (2355m) „Noch schien der Mond - der Breiten- 
unterschied macht sich in Griechenland üurch späteres Auf=und frühsres _ 
Untergahen der Sonna recht schr bomerklich-, und wir mussten üashalb 
gearawne Zeit den Tas erwarten. Zwischen Folsen versteckt suchten wir uns 
vor der Kälte mörlichst zu schützen,die freilich dan baidaen Grischen 
trotzdem bittere Klagerufe entlockte .Wnälich kam der Tag,und mit Ihm 
eins Aussicht, die mir zu einer Wiederholung der auf dem Taygetor enzu= 
stoilten Betrachtung Anlass gab.Pern im Süäen zeigte sich öio Spitze 
das eben genannten Sobirges;üstlich ragte in unserer Nähe die Kyllonoe 
westlich, etwas weiter entfernt, der Eryranthos auf,.Im Norden lag der 
korinthische Busen zu unsern Füssen,und jenseits,uns gegenüber und schein“ 
i dar ganz nehe,stanä der Parnsss und,westlich neben ihm, der noch höhere 
h Korax.Dio Geographie kam somit durchaus zu Ehren; einen besonderen ich Be 
östhetischen Reiz Angegen haba ich schmerzlich vermisst.Schon gegen 5 Uhr 
trat ich den Abstieg an, und da auch hier wieder ein langer Schnaefleck 
zun Ablahren Gelsgenhsit boöt,war ich eins halbe Stunde später wiader 
unten bei den Hirten. Nach dem Frühstück entliessen wir den Führer und 
nahnen Abschied von den Hirtan.Dam brachen wir mf,ritten im haissen 
Bomnenbrand durch schütteren Nadelwald und Über lange grasige Hänge 
hineb,und zogen gegen 10 Uhr vormittags in das in grünem,aber schat' on= 
losen Tale (700 m hoch) gelszene Städtchen Kalawryta ein, 
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Hiemit war der touristische Teil meiner Reise beendet.Ich be- 
suchte am Nachmittag das nahe Kloster zur Heiligen Laura, wo mir ein im 
guten wie im üblen Sinne einfältiser Mönch aus der Apokalypse die Notwen- 
digkeit eines russischen Siages Über Japan beweisen wollte,und ward 
abenüs durch einen liebenswürdigen Kalaurytanor in den Kreis der Honora- 
" 44oren eingeführt,in üsem über dis politischen Zustände des Landes ger harte 
Worte fielen: die Parteiregierung,die mit den Ministern selbst die Post- | 
beamten wechseln lässt und sogar die Lehrer bei der Klassifikation der 
Schüler die politische Gesinnung der Eltern zu berücksichtigen zwingt, 
bet in Allen halbwegs anständigen Menschen eine furcht-hare Verbittarung 
erzeugt,und ich traute meinen Ohren kaum,als ich im Ernate die Auftel- 
lung Grischenlanäs unter üiea Grossmächte als den besten Ausweg aus den 
bestehenden Zuständen bezeichnen hörts.Den folgenden Tag - es war der 
1.Juli = verwandte ich zu einem Ausfluge nach dem grossen Höhlenkloster 
Megaspeläch.An nächsten Morgen aber fuhr ich mit der Zehnradbahn nach 
Diakophto hinab, war nechmittags in Patras und abends an Bord das italie- 
| nischen Dampfers,der mich der Heimst zuführen sollte.Bei schönem Nond= 
schein glitten wir leise aud dam Hafen,und das letzte, was ich vom. | 
griochiechen Festlande sah,waren die schaffen Unrisse des hinter Patras 
aufragenden Gebirges, des von den Neugriechen zum "Kuhberg" ren | 


degrediorten "Panachaikon"! 
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